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Ich hoff e sehr, dass sich bei Ihnen das neue Jahr in 
seinen ersten Tagen und Wochen mit positiven Erleb-
nissen eingestellt hat. Möge es ein entspanntes Jahr 
voller Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Erfolg sein! 
Arbeitsmäßig wird das Jahr 2019 seitens der Stadt aller-
dings sicher intensiv und fordernd. Die Verbesserung 
der Verkehrsinfrastruktur durch den Bau des Abschnitt 
2 unseres „Jahrhundertprojektes“ Ortsdurchfahrt so-
wie die Umsetzung unserer Radverkehrsstrategie, die 
Belebung der Innenstadt durch die Ansiedelung neuer 
Handelsbetriebe, die Erweiterung unseres touristi-
schen Angebots durch die Verwirklichung des JUFA-
Hotel-Projektes im Norden unserer Stadt, … das sind 
nur einige der großen Vorhaben, deren Umsetzung die 
Lebensqualität in Weiz künftig noch weiter heben wird.

Ortsdurchfahrt Teil 2
Ein klar sichtbares Zeichen, dass die Bauarbeiten für 
den Abschnitt 2 unserer Ortsdurchfahrt in Kürze voll 
durchstarten werden, ist der in den letzten Wochen 
erfolgte Abriss des sogenannten „Kubikhauses“ in der 
Franz-Pichler-Straße. Mit dem Aushub der Straße wird 
in Bälde nahezu gleichzeitig im Norden (Bereich Bahn-
hof), in der Mitte (LKH) und auch im Süden (Interspar) 
gestartet werden. Bei den betroff enen Anrainerinnen 
und Anrainern bedanke ich mich schon jetzt im Voraus 
für ihr Verständnis, da trotz größter Rücksichtnahme 
eine Umsetzung eines solchen Großprojekts ohne zu-
sätzliche Belastungen nicht möglich ist. Mit Ausnahme 
des Abtransports des Aushubs sollte das Zentrum un-
serer Stadt dieses Mal von den Baumaßnahmen nicht 
betroff en sein. Unmittelbar bevor steht auch die Errich-
tung der Haltestellendächer im Bereich „Weiz-Mitte“ 
für den Bus- und Bahntransport. 

MR für Weiz
Eine enorme Verbesserung der Gesundheitsversorgung 
für die Stadt und die Region Weiz stellt die Installierung 
und Inbetriebnahme des hochmodernen MR-Gerätes 
im MedZentrum in der Hans-Sutter-Gasse dar. Damit 
sind die jahrelangen Bemühungen unserer Plattform 
„Ein MR für den Bezirk Weiz“ von Erfolg gekrönt wor-
den. Denn nur durch das gemeinsame zähe Beharren 
konnte die Aufnahme der Stadt Weiz als MR-Standort in 
den sogenannten Großgeräteplan durchgesetzt werden. 
Als Bürgermeister danke ich allen Mitwirkenden un-
serer Plattform für ihren großen Einsatz, der mitunter 
die Basis für diese regional- und gesundheitspolitisch 
äußerst positive Entscheidung gebildet hat. Besonders 

Liebe Weizerinnen und Weizer!

Erwin Eggenreich, Bürgermeister

hervorheben möchte ich dabei Gerhard Ziegler für 
seine Projektkoordination, Bezirkshauptmann HR Dr. 
Rüdiger Taus für sein Engagement auf Bezirksebene, 
Vinzenz Harrer für sein eindrucksvolles Mitwirken 
im Bezirk, in der StGKK und in der WKO sowie LH-Stv. 
Michael Schickhofer für seine überzeugende Solidari-
tät mit den Interessen unserer Region Weiz. Vorläufi g 
beinhaltet die Verrechnung auf Wahlarztbasis leider 
noch die Notwendigkeit, dass PatientInnen die Rech-
nung vorfi nanzieren müssen und erst danach von den 
Krankenkassen den Großteil der anfallenden Kosten der 
MR-Untersuchung retourniert bekommen. Natürlich 
setze ich mich weiterhin dafür ein, dass sich dies künf-
tig ändern wird. Mit diesem hochmodernen MRT-Gerät 
können die Radiologen Dr. Zöhrer, Dr. Fauster und Dr. 
Maier mit Unterstützung ihres Teams nunmehr fast 
alle bildgebenden radiologischen Untersuchungen am 
Standort Weiz anbieten. 

pro mente-Markt - Neu
Viele Menschen, die im Hauptplatzbereich oder in der 
Hofstatt leben, werden ihn schmerzlich vermissen: den 
„pro mente“-Lebensmittelmarkt in der K&K-Passage. 
Denn leider wurden alle von dieser Sozialeinrichtung 
betriebenen Lebensmittelmärkte in der Steiermark mit 
Jahresende geschlossen. Dieser Markt erfüllte mehrere 
Aufgaben. Es fanden hier Menschen Beschäftigung, die 
sich aus unterschiedlichen Gründen am Arbeitsmarkt 
schwertun, zudem war er ein wichtiger Nahversorger 
für den Nordwest-Teil der Stadt. Als Bürgermeister 
bedauere ich diese Entscheidung von „pro mente 
steier mark“, in die weder die Gemeinde noch der Ver-
mieter miteinbezogen worden sind. Zum Glück bleibt 
die Backstube erhalten, wo in einem kleinen Stehcafé 
Kaff ee und Kuchen, aber auch Lebensmittel für den täg-
lichen Bedarf wie Butter, Milch, etc. erworben werden 
können. Im ehemaligen Geschäftslokal will „pro mente 
steiermark“ ab dem 1. März – auch aufgrund unserer 
Radverkehrsstrategie – eine Fahrradwerkstatt als rea-
litätsnahe Arbeitstrainingsmöglichkeit für den Einstieg 
seiner Klienten ins Berufsleben betreiben.



4 weiz präsent februar 2019

GEMEINDE

Spezialpost aus Erlangen: MR für Weiz

Mittels Spezialtransporter aus dem SIEMENS-Health-
ineers-Werk im deutschen Erlangen wurde am 22. 
Jänner das nagelneue MR-Gerät angeliefert und im An-
schluss im Radiologischen Zentrum Weiz in der Ordi-
nation von Dr. Robert Zöhrer und Dr. Helmut Fauster 
aufgestellt.

Damit steht in Weiz nach jahrelangen intensiven Bemü-
hungen der 2013 gegründeten bezirksweiten Initiative 
„Ein MR für Weiz“ eine hochmoderne Magnetreso-
nanzanlage (3-Tesla) zur Verfügung. Das rund sieben 
Tonnen schwere Gerät konnte dabei nur nach Öff nung 
der Außenfassade des Gebäudes in der Hans-Sutter-
Gasse eingebracht werden.

Nach der erfolgreichen Bewilligungsverhandlung sowie 
der Einschulung des radiologischen Personals kön-
nen ab 5.2. MRT-Untersuchungen - vorerst nur auf 
Wahlarztbasis - angeboten und durchgeführt werden. 
Derzeit werden den PatientInnen mit einer bewilligten 
MR-Überweisung also die Kosten für die Untersuchung 
noch selbst verrechnet, nach Einreichung der Rechnung 
bei seiner/ihrer Krankenkasse erhält man 80 % des 
Kassentarifs rückerstattet.

Auch das Ärzteteam des Radiologischen Zentrums mit 
Dr. Zöhrer und Dr. Fauster wird zukünftig durch den 

alle Fotos: Gütl

Bgm. Erwin Eggenreich, Dr. Helmut Fauser, Dr. Robert Zöhrer 
(v.l.n.r.)

Unter großen Anstrengungen wurde das 7 t schwere Gerät ins Ge-
bäude gebracht.

Radiologen Dr. Thorsten Maier, der seine Facharztaus-
bildung in Leoben absolviert hat, verstärkt werden.
Durch dieses hochmoderne Gerät ist es nun möglich, 
nahezu sämtliche radiologische Untersuchungen für 
PatientInnen in Weiz anzubieten. Anmeldungen sind 
ab sofort im CT-MR-Institut Weiz unter Tel. 03172/41 
307 möglich.

Gütl
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Voranschlag 2019

Ausgeglichener Haushalt der Stadt Weiz
In der Gemeinderatssitzung am 17.12.2018 wurde der 
Voranschlag der Stadtgemeinde Weiz für das kommende 
Haushaltsjahr 2019 wiederum von allen im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen einstimmig beschlossen. Auch 
für das Haushaltsjahr 2019 konnte ein ausgeglichener 
ordentlicher Haushalt mit Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von jeweils € 48,087.700,00 und ein ausgeglichener 
außerordentlicher Haushalt mit Einnahmen und Ausga-
ben in Höhe von jeweils € 14,384.700,00 erstellt werden. 
Anzumerken ist auch der außerordentlich niedrige Ver-
schuldungsgrad der Stadt Weiz mit 0,04 % trotz vieler 
großer und wichtiger Zukunftsinvestitionen (Orts-
durchfahrt, Innenstadt Handelsentwicklung, Energy 
Center-JUFA, Radfahrstrategie, Fernwärmeausbau, 
uvm.), welcher die wirtschaftliche Stärke der Stadt zu-
sätzlich unterstreicht. Weiz ist aufgrund der bisherigen 
Daten und Zahlen aber auch aufgrund der allgemeinen 
Entwicklung im Gemeinderanking des Landes hin-
sichtlich der Typisierung nach wie vor eine sogenannte 
Typ 1-Gemeinde. 

Neben dieser wirtschaftlichen Stärke der Stadt Weiz ist 
aber auch die stetige Steigerung der Einwohnerzahlen 
sowie die Steigerung der Erwerbstätigen am Arbeitsort 
gegeben. Damit verbunden haben wir seit Jahren auch 
mit unter 3 % die niedrigste Arbeitslosenrate in der 
Steiermark. Das zeigt, dass die Stadt Weiz aber auch die 
gesamte Region zu den bedeutendsten Wirtschaftsmo-
toren der Steiermark aber auch ganz Österreichs zählen. 

Ordentlicher Haushalt
Im Bereich der Kommunalsteuer kann die Stadt Weiz 
auch heuer wieder mit leicht steigenden Einnahmen 
rechnen; auch die Ertragsanteile steigen weiter deutlich 
an und spiegeln die allgemeine gute Wirtschaftslage 
wieder. Seit 2015 erhalten wir aufgrund der Fusionie-
rung jährlich eine Million Euro mehr an Ertragsantei-
len, welche wiederum für die Realisierung wichtiger 
Zukunftsprojekte der Stadt Weiz wie die Ortsdurchfahrt 
oder die Handelsentwicklung langfristig herangezo-
gen werden. Diese Form der Finanzierung ist ein gutes 
Beispiel für den sorgsamen Umgang der Stadt Weiz mit 
öff entlichen Geldern. Wie auch in den Vorjahren nimmt 
die Stadt Weiz auch 2019 sehr viel Geld in die Hand, um 
unseren wichtigen Industriebetrieben im Norden der 
Stadt eine adäquate Infrastruktur zu bieten und trägt 
damit auch zur Absicherung der Arbeitsplätze bei.  

Außerordentlicher Haushalt
Der außerordentliche Haushalt wird im Jahr 2019 mit 
€ 14,384.700,00 an Ausgaben einen neuerlichen Inves-
titionsschub für unsere lokale Wirtschaft ermöglichen.     
Die wichtigsten Vorhaben in diesem Bereich sind neben 
der weiteren Umsetzung der Ortsdurchfahrt Weiz mit 
dem Lückenschluss des Teiles 2, der Umsetzung des 
Projektes Weiz-Nord-Umland mit dem Energy Cen-
ter (JUFA), der großen Standortoff ensive im Bereich 
Handel und Gewerbe/Industrie, der großen Radver-
kehrsstrategie auch viele (teils geförderte) Projekte im 
Bereich Energie und Umweltschutz. Investitionen in 
den Bereichen der Wasser- und Abwasserversorgung 
sowie in den allgemeinen Straßenbau ergänzen diese 
Ausgabenvorhaben.  

Mäßig steigende Ausgaben im Gemeindebereich
Die Ausgabensteigerungen im Gemeindebereich konn-
ten auch für das kommende Haushaltsjahr in einem 
vernünftigen Ausmaß gehalten werden. Im Bereich 
des Personals sind Ausgaben von € 15,0985.600,- vor-
gesehen, für Kunst, Kultur und Stadtmarketing sind 
€ 1,605.800,- veranschlagt und für den Sport, die zahl-
reichen Sportstätten und das Freibad sowie die Eishalle 
steht ein Gesamtbudget von € 1,801.600,- zu Buche. 
Der vorgesehene ordentliche Gesamtaufwand der Stadt 
Weiz im Pfl ichtschulbereich ist im heurigen Jahr mit 
€ 1,738.300,-, die Kinderbetreuung mit € 1,486.600,- 
und die Musikschule mit € 606.800,- veranschlagt. Die 
Landesumlage beträgt € 2,189.800,-, die Umlage an den 
Sozialhilfeverband mit € 4,095.800,-. 

Hervorzuheben ist aber auch im Jahr 2019 unsere Steu-
erkraftkopfquote. Diese wird € 1.998 (Voranschlag 2018: 
€ 1.929) pro EinwohnerIn betragen und ist ein absoluter 
Spitzenwert im Vergleich zu vielen anderen österreichi-
schen Gemeinden.

Abschließend möchte ich noch erwähnen, dass auch 
das Budget 2019 wieder unter den Gesichtspunkten 
eines verantwortungsvollen und sparsamen Umganges 
mit öff entlichen Mitteln, aber auch unter Berücksich-
tigung der Notwendigkeit der Aufrechterhaltung und 
Verbesserung von Leistungen für die BürgerInnen sowie 

der Setzung von wirtschaftlichen 
Impulsen für die Stadt erstellt wurde.

Ingo Reisinger
Finanzreferent
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Vereinbarkeit von Arbeit und Familie – Impulse für dich.

Der Alltag stellt Männer und Frauen vor große Her-
ausforderungen. Zeit für die Arbeit, für die Familie, für 
Aus- und Weiterbildung, Bewegung, gesunde Ernäh-
rung, für Hobbies, die Klärung der Mütter/Väterkarenz, 
Haushalt ... Zeit für meine Lieben und nicht zuletzt auch 
Zeit für mich selber?

Da stellt sich dann die Frage: Wie all das unter einen 
Hut bringen – ohne zu zaubern? Eine fi xfertige Antwort 
gibt es auf diese Frage freilich nicht. Einige Tipps und 
Impulse machen den Berg an Herausforderungen aber 
bezwingbarer. Die Stadt Weiz lädt daher zu einer Ver-
anstaltungsreihe und hoff t, dass für alle etwas dabei ist.

Der Beginn erfolgt am 8.3., dem Internationalen Welt-
frauentag. Am Vormittag wird die Herta-Nest-Straße 
beim W.E.I.Z. mit einem Suppenessen eröff net. Herta 
Nest war eine Weizerin, die mit unermüdlichem Einsatz 
im Interesse der sozial Bedürftigen aller Altersgruppen 
in unserer Stadt aktiv war. Sie erhielt nicht nur den 

Ehrenring der Stadt Weiz, sondern auch das Goldene 
Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik. Zwischen 
Stadtservice und Südtiroler Platz gibt‘s von 15 bis 18 Uhr 
bei Sekt, Bier und Brötchen jede Menge Infos von Orga-
nisationen und ExpertInnen, die den Alltag erleichtern. 
Zum Abschluss lädt die Stadt Weiz dann noch zu einem 
Kabarett: „Odysseus auf Durchreise: Eine witzige Reise 
durch Homers Odyssee aus Sicht der Frauen“ von den 
Erzählkünstlerinnen Gund Dreiweg und Mariou. Im Ap-
ril und Mai wird es bei einem Feierabend-Bier Raum für 
Austausch zu den Themen Kinder- und Altenbetreuung 
geben. Den Abschluss der Veranstaltungsreihe bildet im 
Herbst ein Impulsvortrag mit Podiumsdiskussion.

Programmübersicht
8. März 2019 – am Weltfrauentag
11 Uhr: Offi  zielle Eröff nung der Herta-Nest-Straße mit 
Suppenausschank
15 bis 18 Uhr: Infoday – bei Sekt, Bier und Brötchen, 
Stadtservice bis Südtiroler Platz (bei Schlecht wetter 
K&K Passage)
19.30 Uhr: Odysseus auf Durchreise: Eine witzige Reise 
durch Homers Odyssee, aus Sicht der Frauen. Erzählt 
von Gund Dreiweg und Mariou, Galerie Weberhaus

3. April 2019, 18.30 Uhr: Feierabend-Bier zum Thema 
Kinderbetreuung, Gasthaus Allmer
13. Mai 2019, 18.30 Uhr: Feierabend-Bier zum Thema 
Altenbetreuung, Schlosstaverne Thannhausen
15. Oktober 2019, 19.30 Uhr: Impulsvortrag und Podi-
umsdiskussion, Foyer Kunsthaus Weiz

Vereinbarkeit Arbeit und Familie 
Impulse für dich

Termine 2019
8. März
3. April
13. Mai
15. Oktober

Veranstalter

Vereinbarkeit Arbeit und Familie 

MITMACHEN
Organisationen und Einrichtungen, die Unterstützung für 
Frauen und Männer in den Bereichen Gesundheit, Arbeit, 
Einkommen, Kinder- bzw. Altenbetreung, Gewalt, Karenz, 
Recht, Soziales, ... anbieten, sind eingeladen am Infoday 
präsent zu sein.

Bitte rasch melden: iris.thosold@weberhaus.weiz.at

„Es geht nicht um Männer oder Frauen, 
sondern darum, dass alle Menschen die-
selben Rechte und Chancen haben. Das 
macht eine starke Gesellschaft aus, wie 
ich sie mir für Weiz wünsche.“
(Vzbgm. Iris Thosold)

Das Projekt wird vom Land Steiermark im Call „Frauen. 
Leben.Regionen 2018“ mit dem Projekttitel „Impulse für 
Frauen in der Region Weiz“ und im Call des „Österreichischen  
Programmes für ländliche Entwicklung 2014-2020“ mit dem 
Projekttitel „Stadt & Land Weiz – Natürliche Ressourcen 
und Gemeinwohl“ mit dem Teilprojekt “Vereinbarkeit von  
Erwerbsarbeit und Familien für Frauen und Männer” 
gefördert. Veranstalterin ist die Stadt Weiz.
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Sie haben sich schon immer für handwerkliche Tätig-
keiten interessiert oder wollten schon immer einmal 
wissen, wie die Gemeindeverwaltung abläuft? Sie ha-
ben die Matura gerade geschaff t und möchten die Mo-
nate zwischen Schule und Studium sinnvoll nutzen? 
Sie möchten sich auf die Berufswelt vorbereiten und 
praktische und nützliche Erfahrungen für Ihren zu-
künftigen Job sammeln? 

Die Stadtgemeinde Weiz bietet Ihnen auch in den 
Sommermonaten 2019 wieder die Möglichkeit, sich 
für diverse Jobs entweder im handwerklichen Bereich 
oder in diversen anderen Einsatzbereichen zu be-
werben. Aufgrund der geltenden Gesetze können nur 
österreichische StaatsbürgerInnen, EU-BürgerInnen 
oder diesen Gleichgestellte als FerialpraktikantInnen 
beschäftigt werden.

Die Bewerbungen erfolgen ausschließlich online 
über die Ferialjobbörse der Stadtgemeinde Weiz unter 
www.weiz.at/aktuelles/ferialjobboerse. 

Alle Bewerber sind gebeten, das jeweilige Online-For-
mular elektronisch oder händisch vollständisch aus-
zufüllen und abzusenden. Die Bewerbungsfrist sowohl 
für den handwerklichen als auch den administrativen 
Bereich endet mit 31.3.2019.

Die Zuteilung zu den Einsatzorten und -zeiträumen 
erfolgt bis Ende Mai entsprechend des zeitlichen Be-
darfs der jeweiligen Abteilungen und Dienststellen 
durch die Stadtgemeinde Weiz. Dabei handelt es sich 
grundsätzlich um Dienstverhältnisse im Ausmaß von 
drei Wochen mit 20 Wochenstunden.
Außerdem gibt die Stadtgemeinde Weiz grundsätzlich 
allen geeigneten BewerberInnen mit Wohnsitz in Weiz 
und Besuch einer höheren Schule bis inkl. der Ferien 

Ferialjobbörse der 
Stadtgemeinde Weiz

nach abgeschlossener Matura, im Falle einer fristge-
rechten Bewerbung, eine Jobgarantie für den Ferialein-
satz im handwerklichen Bereich.
Weitere Informationen über die möglichen Einsatz-
orte, Zeiträume, Anstellungserfordernisse und Er-
wartungen an die BewerberInnen fi nden Sie unter 
www.weiz.at/ferialjobboerse

Sprechstunden von Bgm. Erwin Eggenreich:
Di. 5.2., 14 – 15 Uhr, Stadtservice
Di. 12.2.,  10 – 12 Uhr, Rathaus
Di. 19.2., 10 – 12 Uhr, Rathaus
Di. 26.2., 10 – 12 Uhr, Rathaus
Terminvereinbarung unter 03172/2319-105 erbeten.

Die Stadtgemeinde Weiz sucht einen/e

Mitarbeiter/in im Bereich Öffentlichkeitsarbeit
(40 Stunden)

Tätigkeitsbereich:
• Redaktionelle Mitarbeit bei Stadtzeitung/Website/Social-Media
• Mitwirkung bei der Planung und Umsetzung von Kommunikations-

strategien
• Aufbereitung von Presse- und allgemeinen Präsentationsunterlagen
• Bildbearbeitung & grafische Gestaltung von Medienprodukten
• Unterstützung bei Organisation und Durchführung von Veranstal-

tungen und Pressegesprächen
• Allgemeine Verwaltungs- und Organisationsaufgaben

Anstellungserfordernisse:
• Fachbezogene Ausbildung oder mehrjährige, einschlägige Be-

rufserfahrung
• Sehr guter Umgang mit gängiger Bildbearbeitungs- und Grafiksoft-

ware (vor allem Adobe Photoshop/InDesign/Illustrator)
• Versierter Umgang mit CMS-Systemen u. Social Media Plattformen
• Ausgezeichnete Ausdrucksweise in Wort und Schrift
• Erfahrung im Verfassen redaktioneller und PR-Beiträge
• Sehr gute MS-Office-Kenntnisse und allgemein hohe IT-Affinität
• Zeitliche Flexibilität (Abend- und Wochenendtermine)
• Eigeninitiative und Organisationstalent, Begeisterungsfähigkeit und 

professionelle Neugierde für neue Kommunikationsformen
• Ausgeprägte Teamfähigkeit, hohe Lernbereitschaft, professionelles 

Auftreten, wertschätzender Umgang mit anderen
• Führerschein der Klasse B

Gewünschter Arbeitsbeginn: 1. Juni 2019

Entlohnung: gemäß Steiermärkischem Gemeinde-Vertragsbedienste-
tengesetz mind. € 2.079,- brutto. Überbezahlung bei entsprechender 
Qualifikation, Ausbildung oder anrechenbaren Vordienstzeiten möglich.

Motivationsschreiben mit Tätigkeitsnachweis und Lebenslauf richten Sie 
bitte bis spätestens 28. Februar 2019 an die Stadtgemeinde Weiz, 
Personalamt, Hauptplatz 7, A-8160 Weiz (bitte vermerken Sie auf dem 
Kuvert „Bewerbung um eine ausgeschriebene Stelle“) bzw. bevorzugt 
per E-Mail an stadtkommunikation@bewerbung.weiz.at.     

Der Bürgermeister Erwin Eggenreich

Gem. § 37 ff. DSG 2018 werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer An-
stellung verwendet und nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses vernichtet. Auf ausdrückl. 
Wunsch werden die zur Verfügung gestellten Unterlagen rückübermittelt.

Stadtgemeinde

ausschreib_stadtkommunikation2019.indd   1 23.01.2019   14:45:34
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Was die Weizerinnen 
und Weizer beschäftigt

Blackout – Zivilschutz - Selbstschutz
Stellen sie sich vor, es ist alles dunkel. Aber nicht 
nur das Licht geht aus. Der Kühlschrank summt 
nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Die 
Heizung funktioniert nicht mehr. Handy und 
Festnetztelefon sind stumm. Züge bleiben stehen 
und Aufzüge stecken fest. Und das für Stunden, im 
absoluten Krisenfall für Tage. Undenkbar? Nein – 
leider nicht. Ein „Blackout“ – ein großfl ächiger, 
totaler Stromausfall, kann jederzeit auch bei uns 
passieren. Soweit die schlechte Nachricht. Die gute 
ist: Weiz ist für den Ernstfall gerüstet.
Auf Initiative des Innovationszentrums W.E.I.Z. 
wurde im Jahr 2017 erstmals für eine Stadt in Ös-
terreich ein umfassender Blackout-Vorsorgeplan 
in Zusammenarbeit von Innovationszentrum 
und Stadtgemeinde Weiz, Freiwilliger Feuerwehr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und 
Wärmeversorgung erstellt. 

Parallel zur Blackout-Vorsorgeplanung in der Stadt 
wurde aber auch ein Blackout-resistenter Ener-
giespeicher mit Photovoltaikanlage und einem 
innovativen Energie-Management-System in Weiz 
von örtlichen Unternehmen entwickelt und im 
Innovationszentrum W.E.I.Z. erstmals installiert. 
Mit dieser Kombination aus Energiespeicher und 
Photovoltaikanlage können aber auch Firmen und 
sogar jeder/e BürgerIn die eigene Stromversorgung 
sichern.  Die Energieagentur im Innovationszen-
trum ist die erste Anlaufstelle für alles rund um 
die Planung und Installation einer solchen Anlage 
und hilft bei der Inanspruchnahme von Förderun-
gen von Gemeinde, Land und Bund.

Infos: Energieagentur W.E.I.Z., Tel: 03172/603-1100, 
energieagentur@innovationszentrum-weiz.at

Was aber können Sie persönlich noch tun, um gut 
durch eine Stromkrise oder andere Katastrophen 
zu kommen. Hier ist sicherlich das Thema der 
Bevorratung sehr wichtig. Als Faustregel werden 
zur Bevorratung folgende Produkte empfohlen, die 
in keinem Haushalt fehlen sollten: Trinkwasser, 

 Vzbgm. Mag. Iris Thosold
Ihre Ombudsfrau

Foto: Eisenberger

Lebensmittel und Hygieneartikel für zumindest 
eine Woche. Kerzen bzw. energieautonome Licht-
quellen, wie Kurbeltaschenlampen und natürlich 
Allzweckwerkzeuge wie ein Taschenmesser oder 
noch besser eine Multifunktionsschaufel. Neben 
ein wenig Bargeld sollten auch alle wichtigen 
Dokumente idealerweise wasserdicht verpackt 
schnell griff bereit sein. Zentral sind ein Ver-
bandskasten und eine gut ausgestattete Haus-
apotheke. Aber auch das richtige Verhalten ist 
wichtig. Das Autoradio ist eine verlässliche Infor-
mationsquelle, noch besser wäre ein Kurbelradio.

Wie wichtig Zivilschutz und Selbstschutz sind, 
hat man erst kürzlich in vielen Ortschaften un-
seres Landes gesehen, die aufgrund der starken 
Schnee fälle und der starken Lawinengefahr von 
der Außenwelt abgeschnitten waren. 

Ich bin daher Charlotte Mitterberger, die mich erst 
kürzlich auf diese wichtigen Themen aufmerksam 
gemacht hat, sehr dankbar. Viele Infos zum The-
ma Zivilschutz fi nden sie auch unter: 
www.zivilschutz.steiermark.at/blackout.html. 

Ich selbst werde mich be-
mühen, in Zusammenarbeit 
mit Günter Macher, dem Leiter 
der Weizer Regionalstelle des 
Zivilschutzverbandes Steier-
mark, verstärkt Aufklärungs-
arbeit in der Bevölkerung zu 
betreiben.

Kontaktieren Sie mich bei Fragen oder 
Anliegen…
Sie erreichen mich unter meiner E-Mailadresse 
ombudsfrau.thosold@weiz.at. Sie können aber 
gerne unter 03172/2319-105 einen Termin verein-
baren. Meine nächste Sprechstunde fi ndet am 
Dienstag, dem 12.2.19 von 8 – 10 Uhr im Stadt-
service Weiz statt. 

Ich selbst werde mich be-
mühen, in Zusammenarbeit 
mit Günter Macher, dem Leiter 
der Weizer Regionalstelle des 
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Etwas mehr als zehn Jahre trennen uns noch von 
dieser Jahreszahl, aber zukünftige Ziele werden 
jetzt schon festgelegt. So auch die 17 globalen Ziele 
für eine nachhaltige Entwicklung unserer Erde, 
unseres Kontinentes, unseres Landes und somit 
unserer Region. 

Jeder ist eingeladen, an der Umsetzung dieser 
Agenda mitzuwirken und an der Bewahrung der 
wichtigen Werte unserer Gesellschaft teilzuneh-
men: Gesundheit und Wohlergehen, bezahlbare 
und saubere Energie oder Industrie, Innovation 
und Infrastruktur, nachhaltige Städte und Ge-
meinden oder Maßnahmen zum Klimaschutz 
sowie Partnerschaften zur Erreichung dieser Ziele. 
Dazu gibt es insgesamt über 160 Unterziele, die 
zeigen, dass jedes Auswirkungen, aber auch Akti-
onsmöglichkeiten für uns hat.

Für den Bereich des ländlichen Raumes erscheinen 
mir neben dem Ziel 13 („Maßnahmen zum Klima-
schutz“), die Ziele 12 („Verantwortungsvolle Kon-
sum- und Produktionsmuster“) und 15 („Leben an 
Land“) am wichtigsten. Im Jahr 2019 wird die Ver-
ringerung nicht nur der Plastiksackerln, sondern 
der gesamten Verpackung in Angriff  genommen 
und weiterhin der Fokus auf die Regionalität und 
Nachhaltigkeit beim Einkauf gelegt. Die Reduktion 
der Lebensmittelverschwendung ist dabei immer 
ein Thema. Zum Ziel 15 erscheinen mir die Punkte 
Versorgungssicherheit, Erholungs- und Klima-
schutzfunktion des Waldes und die Erhaltung der 
Artenvielfalt (Biodiversität) als wichtige Anliegen. 
So werden zu einigen Bereichen Vorträge und Be-
richte, aber auch weiterführende Veranstaltungen 
geplant. Ich lade Sie schon jetzt dazu recht herzlich 
ein. Wer sich näher informieren möchte, gibt ein-
fach den Begriff  17 SGDs (Sustainable Development 
Goals) oder Agenda 2030 oder Nachhaltigkeitsziele 
in eine Internetsuchmaschine ein.

Agenda 2030

Engelbert Hierzer
Referent für

den ländlichen Raum
engelbert.hierzer@gr.weiz.at

8-Städte-Kooperation startet 
erfolgreich ins neue Jahr

Mit einem gemeinsamen Treff en aller Partner startete 
die oststeirische 8-Städte-Kooperation in das neue 
Jahr. Bei diesem Anlass wurde auch der Feldbacher 
Bürgermeisters Ing. Josef Ober als neuen Obmanns des 
8-Städte-Vereins bestätigt. Ober folgt dem aus dem 
Amt geschiedenen Fürstenfelder Bürgermeister Werner 
Gutzwar nach. Zu den Stellvertretern wurden Bgm. 
Erwin Eggenreich, NAbg. Bgm. Christoph Stark und 
Bgm. Franz Jost gewählt. 

Die Vertreter der acht Städte zeigten sich über die 
erfolgreiche Entwicklung des 8-Städte-Gutscheins 
erfreut, der ja seit vergangenem Jahr auch über Gut-
schein-Automaten – in Weiz im Foyer der Steiermär-
kischen Bank und Sparkassen AG – sowie als Print-at-
home-Gutschein erworben werden kann. In Vertretung 
von Bgm. Erwin Eggenreich nahmen StR Roman Neu-
bauer und Stadtmarketing-GF Axel Dobrowolny an der 
Sitzung teil.

Gemeinsam bedankten sich die anwesenden Vertreter 
aller acht Städte auch beim aus dem Amt scheidenden 
Obmann Werner Gutzwar und überreichten ihm ei-
ne Ehrenkunde sowie individuelle Präsente aus allen 
Städten.

Foto: Oststeirische 8-Städte-Kooperation

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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Die Weizer Weihnacht war mit einem abwechslungs-
reichen Programm während der Adventzeit ein Publi-
kumsmagnet für viele BesucherInnen. 

Einen großen Anteil am Gelingen der Organisation 
hatte neben den hauptverantwortlichen Organisatoren 
Axel Dobrowolny und Helga Reithofer im Stadtmarket-
ing auch das Event- & Christkindlmarkt-Team rund um 
Simon Breininger, Felix Breininger, Robert Bauernhofer 
und Michaela Holzer. Gemeinsam mit den Mitarbeiter-
Innen des Wirtschaftshofes engagierten sich auch die 
freiwillige Helfer Hasan Ahmadi Seyed, Taher Ahmad 
und Suliman Khanzada von der Initiative „Weiz Sozial“ 
bei Auf- und Abbauarbeiten.

Allen dankte Bgm. Erwin Eggenreich für die gelungene 
Veranstaltungsdurchführung bzw. -betreuung.

Integrative Weizer Weihnacht

Foto: Stadtmarketing Weiz

€ 2,90
Ka� ee
& Krapfen

 Aktion im Februar Aktion  Aktion  Aktion  Aktion  Aktion imim Februar Februar Februar Februar

Weiz · Marburger Straße 155
Tel. 03172 4310 · wachmann.co.at

Anzeige

Folge deinem Herzen. Egal wohin.
Mit 4MATIC, dem permanenten Allradantrieb von Mercedes-Benz. Damit Sie 
immer maximale Kraft auf den Boden bringen, arbeitet 4MATIC in Echtzeit mit ESP® 

und mit dem Traktionssystem 4ETS zusammen. Was das bedeutet, erfahren Sie am 
besten selbst: perfekte Traktion und höchste Fahrstabilität in jeder Lage, auch bei 
Regen, Schnee und Eis. Jetzt kann der Winter kommen.

Kraftstoffverbrauch kombiniert (NEFZ) 3,3–8,2 l/100 km, CO2-Emission 94–186 g/km 

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner für Personenkraft-
wagen und Transporter sowie Verkaufsagent, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44,
e-mail: office@autozentrum-harb.at, www.autozentrum-harb.at

Anzeige
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•  Metalltechniker (m/w) für Maschinenbautechnik
•  Mechatroniker (m/w) für Elektromaschinentechnik
•  Elektrotechniker (m/w) für Energietechnik

Während deiner Ausbildung profitierst du von Benefits wie einem
ermäßigten Mittagsmenü, freien Fenstertagen sowie der Möglich-
keit an einer Wintersportwoche teilzunehmen. 

Werde Teil eines starken Teams:
Siemens AG Österreich
Human Resources – Siemens Professional Education 
Johann Schwaiger
Tel: +43 (664) 6154443
E-Mail: johann.schwaiger@siemens.com

www.siemens.at/ausbildung 

Dein Talent. Deine Lehre.
Deine Zukunft.
Verändere die Welt – gemeinsam mit uns.
Starte deine Zukunft mit einer Lehre in  
einem Weltkonzern.

Infos unter

siemens.at/
ausbildung

Anzeige
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Weizer Unternehmen unterstützten Wurli

Bgm. Erwin Eggenreich sorgte bei einer Kerzenwanderung mit an-
schließender Vorlesestunde im Weberhaus für strahlende Kinder-
Augen.

Das Weizer Tourismus-Maskottchen „Wurli“ hatte 
während des vergangenen Advents allerhand zu tun. 
Bis zum 24. Dezember begleitete „Wurli“ zahlreiche 
Weizer Kinder durch die Veranstaltungen eines Advent-
Erlebniskalenders bei 17 teilnehmenden Betrieben bzw. 
Weizer Institutionen.

Für die Bereitschaft zur Teilnahme der mitwirkenden 
Firmen bedankt sich das Team des Tourismusverbandes 
Weiz bei den engagierten Weizer UnternehmerInnen 
bzw. Institutionen und deren MitarbeiterInnen. Alle Foto: Tourismusverband

Foto: Gütl

Die ersten Schritte Gewinnen Sie mit Ihrem Sprös s  ling!
Senden Sie uns ein Foto von den ersten Schritten Ihres 
Kindes an presse@weiz.at. Wenn Sie Ihr Bild im nächs-
ten WEIZ PRÄSENT fi nden, erhalten Sie einen Gutschein 
im Wert von € 10,- vom Kinderschuhfachgeschäft Schu-
bidu, das diese Aktion großzügig unter stützt.

Lukas Brunner Elias Gutmann, St. Ruprecht/R. Leo Rossegger

Veranstaltungsbetriebe – Café Niederl, Weltladen, Café 
Flair, Stadtbücherie, Gärtnerei Loder, Helen Doron Eng-
lish School, Alpakahof Mitterdorf, Bäckerei Wachmann, 
Jugendzentrum Area 52, Bücherei Weizberg, Weltladen, 
Konditorei Schwindhackl, Trachtenschmiede, Franz 
Warnung – Krippen bauen, Blumen Birgit, Sound & 
Vision, Eishalle Weiz – versuchten den unzähligen 
teilnehmenden Kindern ein möglichst attraktives 
„Mitmach-Erlebnis“ zu bieten. 

Dieses reichte vom Nikolo-Basteln, über das Gestalten 
von Weihnachtsdekoration aus Naturmaterialien und 
Lebkuchen backen bis hin zum abschließenden Höhe-
punkt, dem Christkindlspiel und dem gemeinsamen 
„Warten auf das Christkind“.
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Das Innovationszentrum W.E.I.Z. beheimatet rund 30 
eingemietete Unternehmen und Institutionen. WEIZ 
PRÄSENT stellt in dieser Ausgabe das Beratungsunter-
nehmen KMSG – The Management Service Group vor.

Die KMSG – The Management Service Group ist ein 
renommiertes Beratungsunternehmen und ein erfah-
rener Spezialist für Managementsysteme. Hierbei un-
terstützt die KMSG Unternehmen bei der Konzeption, 
Einführung und Optimierung eines Managementsys-
tems, bis hin zur Erlangung eines Systemzertifi kates. 

Als Standards werden hier angesprochen das Qualitäts-
managementsystem für die Automobilbranche IATF 
16949, das Qualitätsmanagementsystem ISO 9001, das 
Umweltmanagementsystem ISO 14001, Arbeits- und 
Gesundheitsschutzsystem ISO 45001, Energiemanage-
mentsystem ISO 50001, Managementsystem für die 
Luft- und Raumfahrtindustrie ISO 9100, Management-
system für Medizinproduktehersteller ISO 13485 und 
diverse Standards der Automobilbranche (VDA 6.x).

Erfahrung ist Kompetenz
Für Unternehmen, die in spezifi schen Branchen re-
spektive Kunden (z.B. Automobilindustrie) ihre Pro-
dukte bzw. Dienstleistungen platzieren wollen, ist die 
Etablierung eines Managementsystems zu den oben 
angeführten Standards unumgänglich. Hierbei ist ein 
Trend von integrierten Managementsystemen (IMS) 
bemerkbar, d. h. Unternehmen implementieren nicht 
nur einen, sondern mehrere Systemstandards z. B. 
Qualität und Umwelt.

Aus- und Weiterbildungsservice
Des Weiteren bedürfen diese Standards und Systeme ein 
hohes Maß an Mitarbeiterqualifi kationen und -kompe-

Innovationszentrum W.E.I.Z.  I  Franz-Pichler-Straße 30  I  8160 Weiz  I  T: +43 3172 603-0   
office@innovationszentrum-weiz.at  I  www.innovationszentrum-weiz.at

Innovationsnetzwerk W.E.I.Z.
Das Innovationszentrum W.E.I.Z. ist die erste 
Anlaufstelle für innovative Startups, Firmen, 
Institutionen und private Haushalte in der Region.

Unsere Services:
• Förderberatung für Start-ups, GründerInnen & JungunternehmerInnen

• Neutrale Energiedienstleistungen der Energieagentur W.E.I.Z.

• Wirtschaftsimmobilien(weiter)entwicklung und Vermietung

• Abwicklung regionaler, nationaler und internationaler Förderprojekte

• Betriebsansiedelung und Wirtschaftsförderung

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

Unsere Services:
• Förderberatung für Start-ups, GründerInnen & JungunternehmerInnen

• Neutrale Energiedienstleistungen der Energieagentur W.E.I.Z.

Der Standort für Forschung, Bildung & Wirtschaft

Impulsgeber Innovationszentrum W.E.I.Z.

GF Kurt Kleinhappl, MSc: 
In der Zeit der Überregulie-
rungen und Digitalisierung 
ist es wichtig Management-
systeme zu entwickeln, die 
schlank und eff ektiv sind 
und den Mitarbeitern genü-
gend Freiraum für Kreativi-
tät und Innovation geben.

Ing. Christian Heiß, Kurt Kleinhappl, MSc, Irene Kleinhappl, 
DI (FH) Gerhard Grain

Foto: KMSG

Kontakt:
KMSG – The Management Service Group
Kurt Kleinhappl, MSc 
Franz-Pichler-Straße 32, A-8160 Weiz
Mobil: +43 664 460 86 43
E-Mail: offi  ce@kmsg.at, www.kmsg.at

Standort Ungarn
KMSG Hungary Kft., K�oszegi utca 27-31/B. fsz.7.
HU-9700 Szombathely

tenzen. Dafür bietet die KMSG auf „Kundenwünsche“ 
abgestimmte Kurse und Seminare an.

Systemservice
Für Klein- und Mittelunternehmen hat die KMSG eine 
spezielle Lösung erarbeitet, indem die Firmen ihr Ma-
nagementsystem „outsourcen“ können, d. h. die KMSG 
übernimmt die Betreuung des Systems des Unterneh-
mens. Damit ersparen sich Unternehmen Zeit und Geld 
für umfangreiche Aus- und Fortbildungsmaßnahmen, 
Audits usw. und es wird sichergestellt, dass Manage-
mentsysteme und deren Prozesse einen Mehrwert für 
das Unternehmen schaff en.
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Seit 1. Jänner 2019 steht die Energieagentur W.E.I.Z. 
den Weizer BürgerInnen für die Beratung  und  Einrei-
chung aller Ökoförderungen als Anlaufstelle im Inno-
vationszentrum W.E.I.Z. zur Verfügung. Die komplette 
Abwicklung inklusive der Auszahlungsmodalitäten der 
Stadtgemeinde Weiz erfolgt somit von einer Stelle aus.

Wesentliche Änderungen in Bezug auf die Ökoförderun-
gen gab es besonders hinsichtlich Photovoltaikanlagen, 
welche nicht mehr vom Land Steiermark gefördert 
werden. Stattdessen hat die Stadtgemeinde Weiz die 
neue Förderung „KISS KlimaInitiative SonnenStrom“ 
Blackout-Schutz-Förderung und -Beratung ins Leben 
gerufen. Dabei handelt es sich um eine Förderung 
von Photovoltaikanlagen, Energiespeicher und deren 
Managementsystem sowie einer Beratung für einen 
Blackout-Schutz. Durch das KISS-Förderprogramm 
können Sie mit Hilfe einer PV-Anlage mit Blackout-
resistentem Energiespeicher einen großen Schritt 
in Richtung Energieautarkie setzen und Ihr eigenes 
24-Stunden-Kraftwerk im Haus haben, das Sie auch 
nach einem Stromausfall mit Energie versorgt.

Ökoförderungen der 
Stadtgemeinde Weiz

Ökoförderungen: Gültigkeit 1.1. bis 31.12.2019
• Elektro-/Brennstoff -/Hybrid-Fahrzeuge
• Elektrofahrräder
• Biomasseheizung mit automatischer Beschickung
• Scheitholzkessel (Holzvergaser) sowie Kombikessel
• Wärmepumpen
• Pumpentausch - Hocheffi  zienzpumpen
• Solarthermische Anlagen
• Fernwärmeanschluss
• Energieausweis & -beratung
• Energetische Sanierung
• Passivhaus
• Photovoltaik in Kombination mit Energiespeicher-

systemen (KISS Blackout Schutz)
• Regenwassernutzung
• Parkgebührenbefreiung für Elektrofahrzeuge
• Dämmung der obersten GeschoßdeckeDas Team der Energieagentur W.E.I.Z.: Mag. Monika Poglitsch, GF 

DI Franz Kern, Andrea Dornhofer, Mag. Stefan Haidinger (v.l.n.r.)

Bitte beachten Sie!
Förderungen der Gemeinde sind der Anschaff ung nach-
gelagert, bei Bundes- & Landesförderungen ist dies oft 
nicht der Fall. Bevor sie eine Anschaff ung tätigen bitten 
wir Sie, sich zu den jeweiligen Förderungen von Stadt, 
Land und Bund zu erkundigen.

Fotos: Innovationszentrum W.E.I.Z.

Innovationszentrum W.E.I.Z.
Franz-Pichler-Straße 30  I  8160 Weiz

  T: +43 3172 603-1100
energieagentur@innovationszentrum-weiz.at   

www.innovationszentrum-weiz.at

Energieagentur W.E.I.Z.
Amtlich anerkannte Energieagentur des Landes 
Steiermark für neutrale Energiedienstleistungen

    •  Erstellung von Energieausweisen
    •  Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen
    •  Heizungssysteme und Heizungstausch
    •  Maßnahmen für Gebäudesanierung
    •  Energie(kosten)einsparung
    •  Thermografie-Aufnahme und -Beratung
    •  Neubauberatung
    •  Elektromobilität und Photovoltaik
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Die SPÖ Weiz
informiert
www.spoe-weiz.at
kontakt@spoe-weiz.at

Das Team 
Krottendorf
informiert

Große Aufgaben 2019 Tradition - der bewahrte Fortschritt!
Vor nicht allzu langer Zeit, da haben wir die Festtage zu 
Weihnachten und zum neuen Jahr gefeiert. Viele dieser 
Feierlichkeiten, die wir schon von unseren Eltern über-
nommen oder denen wir Teile neu hinzugefügt haben, 
verlaufen nach einem festen Plan, der sich in jedem 
Jahr wiederholt.
Damit pfl egen wir Traditionen und geben diese famili-
ären Rituale an die nächste Generation weiter. Ich bin 
davon überzeugt, dass es gut ist, solche Traditionen zu 
pfl egen. Damit gibt es feste Vorgaben und Regeln, die im 
Leben Sicherheit und Verlässlichkeit schaff en. Tradition 
bringt Ordnung in den Alltag. Dazu muss Tradition nicht 
nur vorgelebt, sondern auch erneuert werden. Deshalb 
ist es nur legitim neue Akzente zu setzen und diesen 
neuen Fortschritt zu bewahren.
So ist es auch mit der politischen Tradition in unse-
re Stadt. Gut Bewährtes wird in erprobter Tradition 
fortgeführt werden. Damit meine ich, dass unsere 
Ortsteilveranstaltungen wie etwa das Knödelschießen, 
der Blumenschmuckvortrag oder auch der gemeinde-
übergreifende Schitag weiterhin veranstaltet werden.
Ebenso muss aber auch über die Parteigrenzen hinweg 
weiterhin das Beste für Weiz und alle seine BürgerInnen 
umgesetzt werden. Neue Ideen für Handel und Mobilität 
müssen auf breiter Basis umgesetzt werden, auch wenn 
man aktuell schon ein wenig den Eindruck gewinnt, 
dass der Vorwahlkampf begonnen hat und die Eigen-
interessen immer wichtiger werden. 
Tradition ist unser alljährliches „Frühstück mit Franz“
geworden. Daher darf ich sie zu diesem traditionellen 
Frühstück am 2. März von 8 – 12 Uhr in den Garten der 
Generationen einladen.
Für Wünsche, Beschwerden und Anregungen stehe ich 
Ihnen auch weiterhin unter franz.rosenberger@weiz.at 
bzw. unter  0664/60 931190 gerne zur Verfügung.

Häufi g ist es so, dass rund um den Jahreswechsel die 
Dinge etwas langsamer und beschaulicher gesche-
hen als während des restlichen Jahres. Diesmal war, 
zumindest hinsichtlich der zahlreichen Projekte und 
Maßnahmen, die in unserer Stadt umgesetzt werden, 
davon wenig zu bemerken. Um nur die wichtigsten zu 
nennen, die uns auch 2019 begleiten werden:
Weiterbau der Ortsdurchfahrt, derzeit vor allem durch 
die großen Baumaschinen im Bereich Interspar sichtbar;
Neuer Stundentakt der S-Bahn in der Stadt (und die 
baldige Errichtung der Haltestellendächer durch die 
Steiermarkbahn) und die damit verbundene Aufwer-
tung des Verkehrsknotenpunkts Weiz-Zentrum;
Abriss des Hofer-Hauses und Baubeginn des neuen 
H&M, der den Handelsstandort attraktivieren wird;
Errichtung des JUFA-Hotelprojektes inkl. Kampfsport-
halle, Indoorspielplatz, Kegelbahnen, Wellnessbereich 
im Norden; 
Nach Vorbereitungen im Jahr 2018 Umsetzung der neu-
en Radverkehrsstrategie mit Invesitionen von ca. € 6,6 
Mio. in den nächsten fünf Jahren. 
All diese Projekte haben direkt oder indirekt mit dem 
Thema Infrastruktur zu tun – hier die besten Voraus-
setzungen für eine erfolgreiche Weiterentwicklung 
unserer Stadt zu schaff en ist eine der Hauptaufgaben 
der Gemeindepolitik.
Unser Ziel als größte Fraktion im Gemeinderat ist klar: 
uns mit aller Kraft dafür einzusetzen, dass Weiz auch in 
Zukunft eine Stadt bleibt, in der es sich ausgezeichnet 
leben lässt und in der wir weiterhin eine soziale, öko-
logische sowie menschen-, wirtschafts- und zukunfts-
orientierte Politik im Interesse der Menschen unserer 
Stadt und unserer Region umsetzen können!
Dass in der letzten Gemeinderatssitzung ein ausgegli-
chener Voranschlag beschlossen werden konnte zeigt, 
dass sich dynamische Entwicklung, Investitionen in die 
Zukunft und verantwortungsvoller Umgang mit Steu-
ergeldern nicht gegenseitig ausschließen – ein Weg, an 
dem wir auch in Zukunft festhalten werden.
       GR Bernd Heinrich, MSc

Sprechstunden von 2. Vzbgm. Franz Rosenberger: 
nach telefonischer Vereinbarung 03172/2319-190, 
Servicestelle Krottendorf
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Nachhaltigkeit

Die ÖVP Weiz
informiert

Um eine Stadt, welche gleichzeitig für die Bevölkerung 
den Arbeits-, Freizeit- und/oder Lebensraum darstellt, 
als lebenswert beurteilen zu können, sollte man die 
Kriterien der Nachhaltigkeit miteinbeziehen.
„Nachhaltigkeit soll der Mitwelt und ihrer Zukunft 
die Lebensgrundlagen garantieren.“
Es gibt zu diesem Thema viele Studien, eine davon vom 
„Forum Nachhaltiges Österreich“ führt dazu sechs 
Themenbereiche wie Ressourceneinsatz, Siedlungsent-
wicklung, Lebensraumveränderung, Work-Life-Balan-
ce, soziale Ungerechtigkeiten und Gesundheit an. Dabei 
wird besonders darauf hingewiesen, dass der ländliche 
Raum eine elementare Funktion darstellt, welcher die 
Nachhaltigkeitsreserve schlechthin ist. 
Naturgemäß fi nden Mensch und Tier im ländlichen 
mehr Handlungsmöglichkeiten vor, welche aber durch 
Bebauungen und Abgrenzungen die Ressourcenbasis 
immer weiter einschränken. Hat man aber dabei die 
Chancen verpasst, zum richtigen Zeitpunkt die ent-
scheidenden Weichen zu stellen, ist es nur mit großem 
fi nanziellen Aufwand möglich, solche Fehler zu korri-
gieren. Eine Stadt in dieser Richtung nachhaltig zu ge-
stalten, erfordert seitens der politisch Verantwortlichen 
enormen Weitblick, aber auch Durchsetzungskraft.
Diese immer weniger werdenden unbebauten und/oder 
wiederverwertbare Restfl ächen, sollten angepasst an 
die Bedürfnisse und steigenden Wünsche der Bevöl-
kerung nur unter sorgsamster Prüfung, zielgerecht 
dazu verwendet werden. Solche wegweisenden Ent-
scheidungen sollten einstimmig unter Einbindung aller 
politischen Mitbewerber, unterstützt von Experten und 
engagierten Bürgern getroff en werden.
Ein Expertengremium könnte aus meiner Sicht auch ein 
neu zu installierender, politisch unabhängiger „Bürger-
rat“ oder ein „Zukunftsforum“ sein, welcher/s sich aus 
Freiwilligen aller Altersgruppen zusammensetzt und 
eine breite Meinungsvielfalt garantieren würde.
Mit diesem und vielen weiteren Themen werden wir 
uns gerne weiterhin für ein lebenswertes Weiz und Ihre 
Anliegen einsetzen.    GR Werner Riedler

Wenn Sie sich auf dem Bild wiedererkennen, dann 
melden Sie sich bitte im Stadtservice Weiz. Sie 
sind Gewinner eines Warengutscheins der Weizer 
Radhändler im Wert von € 20,-. 
Herzlichen Glückwunsch!

Radfahrer des Monats Februar

Peter Lejeune
Ludwig-Schlacher-Gasse 25, 

8160 Weiz
Tel. 03172/41 364

offi  ce@destiny-fahrradtechnik.at

NEU
IN WEIZ!

Anzeige
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CityWalk Projekttreff en 
in Pilsen 

Nathalie Wagner und Experte Dieter Schwab unter den Teilneh-
merInnen beim Meeting in Pilsen.

ProjektpartnerInnen aus Österreich, Bulgarien, Kroa-
tien, Tschechien, Ungarn, Rumänien, Serbien, der Slo-
wakei und Slowenien trafen sich zum internationalen 
Meeting im Rahmen von CityWalk in der Partnerstadt 
Pilsen in Tschechien. Die Veranstaltung fand im Rat-
haus unter der Leitung des Vizebürgermeisters, Michal 
Vozobule, statt. In Referaten von technischen Experten 
wurde über die verschiedenen Themen der Bereiche 
Mobilität und Stadtplanung referiert. 

Auch das Scoobike-Verleihsystem von Pilsen wurde 
während einer Stadtführung vorgestellt und über die 
Probleme der Verkehrs- und Stadtplanung mit dem Fo-
kus auf Fußgängerfreundlichkeit gesprochen. Im Rah-
men des Projektmeetings erfolgte ein reger Austausch 
zwischen den Partnern und Experten über die bisher 
gesetzten Maßnahmen und welchen Herausforderun-
gen zur Planung von fußgängerfreundlichen Städten 
sich die Partner stellen müssen. 

Barbara Kulmer
Referentin

für Umwelt und Energie

Neues Jahr – altes Thema!
UN-Klimagipfel in Kattowitz – Staaten einigen 
sich auf Klimaschutz-Regeln.

Zum Schluss ging der UN-Klimagipfel in Katto-
witz wie üblich in die Verlängerung. Mit einem 
Tag Verspätung einigten sich die VertreterInnen 
von 196 Staaten letztendlich nach langem zähem 
Ringen auf ein gemeinsames Regelwerk für den 
Klimaschutz. Darin legen sie fest, wie die Staaten 
ihre Emissionen reduzieren und dies gegenseitig 
überprüfen werden. Damit sollen dann die vor drei 
Jahren in Paris festgelegten Ziele erreicht werden.
Ziel des Abkommens ist, die Erderwärmung auf 
deutlich unter zwei Grad zu begrenzen. Dafür 
muss der Ausstoß von Treibhausgasen in den 
kommenden Jahren drastisch reduziert werden. 
Die Zeit drängt, denn nach den Analysen der Welt-
wetterorganisation waren die Jahre 2015 bis 2018 
die vier wärmsten seit Beginn der Aufzeichnungen 
im 19. Jahrhundert. Ändern wir nichts, leben wir 
bis zum Ende dieses Jahrhunderts in einer um drei 
bis vier Grad wärmeren Welt – mit fatalen Folgen 
wie vermehrten Hitzewellen, mehr Stürmen, 
Stark regen und Hochwasser. 

Laut dem polnischen Chef der UN-Klimakonferenz 
Michał Kurtyka geht es bei den Klimaverhandlun-
gen nicht um nationale Interessen, sondern einen 
Sinn für Menschlichkeit und die Verantwortung 
für kommende Generationen. Die Beschlüsse sei-
en „1.000 kleine Schritte nach vorne, auf die die 
Unterzeichner stolz sein können!“

Ich bin wirklich gespannt, was von all den Be-
schlüssen dann letztendlich wirklich umgesetzt 
wird und ob nicht wieder nur das Geld das Handeln 
dominiert. Viele kritisieren diesen Weltklimagip-
fel, aber letztendlich ist das Miteinanderreden 
immer noch besser als sinnloses Kritisieren. Der 
Klimawandel ist ein globales Problem, das nur 
gemeinsam gelöst werden kann. Auch wenn das 
Ergebnis von Kattowitz hinter den Hoff nungen 
und Erwartungen vieler zurückgeblieben ist, war 
diese Klimakonferenz doch ein wichtiger Schritt 
in Richtung einer wirkungsvollen Reduktion der 
Treibhausgase, weil die Spielregeln festgelegt 
wurden. Nun liegt es wiederum an den Ländern, 

diese Chance zu nützen und endlich die nötigen 
Anstrengungen zu unternehmen, um die Erder-
wärmung auf 1,5 Grad zu begrenzen.
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Mobilitätsverhalten: StudienteilnehmerInnen gesucht

Für die im Rahmen des EU-Projektes 
DESENT geplante Mobilitätsstudie 

werden noch dringend Teilneh-
merInnen gesucht. Helfen Sie 
mit, das Mobilitätsangebot in 
Weiz zu verbessern, indem Sie 

einfach eine GPS-Tracking App auf 
ihrem (Android-)Smartphone instal-

lieren, die die Wege sowie die Geschwin-
digkeit der ProbandInnen aufzeichnet und die Daten 
automatisch an das Mobilitätsbüro der Stadtgemeinde 
sendet. Über diese Daten lässt sich analysieren, welche 
Wege in der Stadt am stärksten frequentiert sind und 
welche Verkehrsmittel vorwiegend benutzt werden. 

Die Daten werden vollständig anonymisiert verarbeitet 
und können nicht zurückverfolgt werden. Die Auf- Apple iPhone Android

zeichnung soll für eine Woche durchgeführt werden. 
Als kleines Dankeschön gibt es Gutscheine von sechs 
Weizer Betrieben, die sich an der Aktion beteiligt haben. 
Haben Sie Interesse an der Studie teilzunehmen? 
Scannen Sie den QR-Code des Betriebssystems Ihres 
Smartphones. 
Bei Problemen oder Fragen schicken Sie eine E-Mail an 
desent@weiz.at oder rufen Sie unter 0664/60 931 446 an.  

Das ist die wichtigste Frage wenn man etwas entsorgen will, denn für die 
Entsorgung von Verpackungen zahlt man bereits beim Kauf des Produkts! 

Verpackungen können daher kostenlos über den Gelben Sack, die Altpapiertonne, 
die Metall- oder Glasverpackungscontainer entsorgt werden! Verpackungen aus Metall kommen zu den Metallver-
packungen, Verpackungen aus Glas zu den Glasverpackungen (getrennt in weiß und bunt) und Papierverpackungen 
zum Altpapier. Alle anderen Verpackungen werden über den gelben Sack (Leichtverpackungen) entsorgt. Das betrifft 
auch Verpackungen, die auf den ersten Blick nichts mit „Plastik“ zu tun haben; so etwa Styroporverpackungen, Kat-
zenfuttersackerln oder auch Obst- und Gemüsenetze!

Produkt oder Verpackung?
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nein nein

ja ja ja
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Tetra-Pak
Zahnpastatuben
Shampooflaschen
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Anzeige
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Umwelttipps

Ökoförderungen des Landes Steiermark
Förderungen von Solarthermie-Anlagen, automati-
schen Biomasseheizungen und Wärmepumpen bleiben 
2019 gleich. Die Förderrichtlinie bei Stückholzkessel 
und Kombikessel wird verlängert und auch die Förder-
höhen bleiben gleich, ebenso die neunmonatige Frist.

Achtung- wichtige Neuerung!
Eine Antrags-Neuregistrierung für alle Förderschienen 
ist nur bis 31.10., 12 Uhr möglich! Anträge von fertigge-
stellten Anlagen können im Zuge der Neunmonatsfrist 
auch nach dem 31.10.2019 übermittelt werden. 

Änderung der Förderungsrichtlinie für Biomasse-
Heizungen bei automatisch beschickter Holzheizung.

Die Nennwärmeleistung der Heizung muss der Heizlast 
des Gebäudes entsprechen und die Lagermenge des 
Brennstoff s – neben einer vollautomatischen Befül-
lung aus dem Bevorratungsbereich bzw. –behälter – so 
ausgelegt sein, dass ein Auff üllen höchstens zweimal 
jährlich erforderlich wird. Kombikessel mit wahlweise 
händischer Beschickung werden wie Stückholzkessel in 
der Förderrichtlinie „Biomasse-Heizungen“ gefördert.
Ab 2019 ist nur noch das vorgegebene Registrierungs-
formular zu verwenden!

Wollen Sie eine Förderung des Landes beantragen, wen-
den Sie sich bitte an die Regionalenergie Steiermark, 
Florianigasse 9, 8160 Weiz, Telefon: 03172/30321-0. Auf 
deren Website können Sie die aktuellen Förderungs-
richtlinien jederzeit abrufen: www.regionalenergie.at/
index.php/foerderungen-kosten/steiermark

Reparatur- Prämie für steirische Haushalte

Die Förderungsaktion „Reparatur-Prämie Steiermark 
- Förderung von Reparaturdienstleistungen für Pri-
vatpersonen“ dient der Ressourcenschonung durch 
Reparatur von defekten, aber noch reparierbaren Elek-
trohaushaltsgeräten (ReUse). 

Allein in der Steiermark werden jährlich 15 Millionen 
kg Elektrogeräte in den Müll geworfen, das entspricht 
in etwa 24 kg pro Haushalt. Gerade bei günstigen Elek-
trogeräten neigen wir dazu, diese eher wegzuwerfen 
anstatt reparieren zu lassen. Aber diese Elektrogeräte 
enthalten wertvolle Stoff e! Daher hat das Land Steier-
mark das Projekt „Reparatur-Prämie“ gestartet. Pro 

Haushalt kann nach erfolgter Reparatur eines Elekt-
rogerätes um den Zuschuss angesucht werden. Dieser 
beträgt maximal € 100,-; die erforderlichen Formulare 
fi nden Sie unter www.abfallwirtschaft.steirmark.at.

Die Reparatur muss bei einem der 250 anerkann-
ten Reparaturbetrieben durchgeführt worden sein 
(www.reparaturfuehrer.at/steiermark). Insgesamt ste-
hen € 50.000,- zur Verfügung. Die Aktion ist bis Ende 
2019 geplant.

Das Jahr 2019 soll ein gutes Jahr werden. Und daher 
wünsche ich allen jetzigen und zukünftigen Kundinnen 
und Kunden des Weltladens ein gutes neues Jahr. Viel-
leicht ist es an der Zeit, um einige Irrtümer aufzuklären.
Falsch ist, dass Wirtschaftswachstum den Wohlstand 
aller fördert und Arbeitsplätze schaff t. Das durch-
schnittliche weltweite Wirtschaftswachstum lag 2018 
bei 3,7% (Quelle: EU-Kommission). Gleichzeitig ist 
das Vermögen der 2.158 Milliardäre um 19 % gestie-
gen (Quelle: tagesanzeiger.ch). Richtig ist daher, dass 
Wirtschaftswachstum den Wohlstand aller fördert und 
Arbeitsplätze schaff t, wenn es für Löhne, Sozialleis-
tungen, umweltschonende und sinnvolle Investitionen 
verwendet wird.
Falsch ist es, dass die Wirtschaft gefördert wird, wenn 
man sich Informationen in lokalen Geschäften einholt 
und dann online einkauft. Richtig ist vielmehr, sich die 
Informationen online zu beschaff en und dann in loka-
len Geschäften einzukaufen – denn nur das fördert die 
heimische Wirtschaft.
Falsch ist es, dass Österreicherinnen und Österrei-
cher bewusst einkaufen. Haben Sie gewusst, dass die 
Pro-Kopf-Ausgaben in Österreich für fair gehandelte 
Produkte bei € 21,50 pro Jahr liegen (Quelle: Salzburger 
Nachrichten). 
Der Durchschnittsverbrauch der Bewohner der Fair-
trade-Gemeinde Weiz liegt gleich hoch (Quelle: eigene 
Berechnung). Die jährliche Ausgabe für biologische 
Produkte liegt bei € 180,- (Quelle: bio-markt.info). Rich-
tig ist, dass viele Österreicherinnen und Österreicher 
bewusst einkaufen.
Zeit wieder einmal den Weltladen zu besuchen.

Walter Plankenbichler

Irrtum
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Um den Kontakt zu pfl egen und Informationen 
auszutauschen, bin ich als Sozial- und Gesund-
heitsreferentin unterwegs und besuche Organisa-
tionen und soziale Einrichtungen in der Stadt Weiz.

Mag. Michaela Bauer, MPH MA
Referentin

für Soziales und Gesundheit

Deutsch lernen beim 
Nationentreff 

Im Nationentre�  wird bereits seit vielen Jahren Deutsch ge-
lehrt und ein wichtiger Beitrag für ein gutes Miteinander in 
Weiz geleistet.

Der Nationentreff  ist eine Initiative der Pfarre 
Weiz und wurde ursprünglich zur Unterstützung 
von MigrantInnen ins Leben gerufen. In der 
Zwischenzeit hat sich der Nationentreff  weiter-
entwickelt und ist heute ein sehr gefragtes und 
auch ÖIF-zertifi ziertes Sprachzentrum. „Unsere 
SchülerInnen sind in der Zwischenzeit aus ver-
schiedensten Herkunftsländern - aus Ungarn, 
Frankreich, Rumänien, Schottland oder auch 
aus Taiwan oder Syrien“, erklärt Mag. Christine 
Karabaic, als eine der beiden LehrerInnen die kun-
terbunte Zusammensetzung.

Im Nationentreff  wird Deutsch auf verschiede-
nen Ebenen angeboten, vom Sprachniveau A1 als 
Basis und A2 für Fortgeschrittene bis zum Niveau 
B1, welches Voraussetzung ist, um z.B. die ös-
terreichische Staatsbürgerschaft zu beantragen. 
Nach Abschluss der jeweiligen Semester können 
die TeilnehmerInnen bei den dafür befugten 
unabhängigen Stellen eine Zertifi katsprüfung 
absolvieren. „Damit“, so Mag. Magdalena Expo-
sito „haben sie beste Voraussetzungen, eine gute 
Integration zu schaff en und einen Arbeitsplatz zu 
fi nden. Viele haben aber auch bereits eine Arbeits-
stelle - sind in der Pfl ege, Reinigung oder im Pro-
duktionsbereich als SchichtarbeiterInnen tätig.“
Die Kursgebühren (pro Semester rd. € 500,-) 
müssen von den TeilnehmerInnen selbst bezahlt 

werden. Die Gebühren verstehen sich dabei nur 
als Deckungsbeitrag, da der Nationentreff  eine 
gemeinnützige Einrichtung ist – eine Einrichtung, 
die auch von der Stadt Weiz unterstützt wird.

Während es vorrangig um das Erlernen der deut-
schen Sprache geht, passiert aber während eines 
Semesters auch ein Austausch über alle Kulturen 
und Nationen hinweg, es werden Freundschaften 
geschlossen und viele Erfahrungen gemacht. 
Jährlich besuchen rund 50 Personen - vorrangig 
sind es Frauen - die angebotenen Deutschkurse 
im Nationentreff . 
Nähere Informationen zum Nationentreff  er-
halten Sie bei Mag. Christine Karabaic und Mag. 
Magdalena Exposito in der Resselgasse 6 bzw. 
unter www.nationentreff -weiz.at

Meine nächste Sprechstunde ist am Dienstag, 
dem 12.2.2019 von 8 bis 9 Uhr im Stadtservice.

Jeden vierten Montag im Monat, 9 – 10.30 Uhr: 
Miet- und Wohnrechtsfragen – Sprechtag der  
Mietervereinigung mit Mag. Christian Lechner

Jeden zweiten Mittwoch im Monat, 10 – 12 Uhr: 
Beratung in Wohnungsangelegenheiten mit  

Wohnungsreferent Walter Neuhold

Jeden zweiten Montag im Monat, 9 - 12 Uhr:
Demenzberatung mit Rosi Kouba

Jeden ersten Montag im Monat, 9 - 10 Uhr:
Seniorenbeirat mit Josef Kornberger

Jeden dritten Montag im Monat, 9 - 11 Uhr: 
Infos & Beratung speziell für Mädchen und Frauen              
INNOVA-Frauen- und Mädchenberatungsstelle

WEITERE SPRECHSTUNDENANGEBOTE: 
Bgm. Erwin Eggenreich 

Ombudsfrau Vzbgm. Mag. Iris Thosold  
Sozialreferentin Mag. Michaela Bauer

SPRECHSTUNDEN      Stadtservice

Stadtservice Weiz | Rathausgasse 3 im Kunsthaus
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Während der Generalsanierung des Wohnhauses der 
Lebenshilfe Weiz in der Brachtergasse wird ein Con-
tainerdorf in der Goethegasse das vorübergehende Zu-
hause für zehn BewohnerInnen. 

Coole Siedel-Aktion

Erzählcafé

Erlebtes Erinnern und Erzählen 
11. März 2019, 9.30 – 11 Uhr
Hannes Schwarz Saal, Kunsthaus Weiz
Thema: Das Verschwinden der alten Geschäfte in 
Weiz: Molkerei, Zuckerhüttl, Hutgeschäft….
Das Erzählcafé ist eine Veranstaltungsreihe für ältere 
Menschen im Rahmen des Projektes AGIL. Initiatorin-
nen sind Sonja Kaar, Traude Vidrich, Monika Wilfurth, 
die Autorinnen der beiden Buchpublikationen „Wei-
zerinnen erinnern sich“ (2015) und „Weizer Zeitzeu-
gen erinnern sich“ (2017). Im Erzählcafé werden die 
Anwesenden zu einem vorgeschlagenen Thema bei 
Kaff ee und Kuchen zum Erzählen eingeladen, jeder ist 
willkommen, man könnte auch alte Fotos mitbringen.

Foto: Monika Wilfurth

Foto: Lebenshilfe Weiz

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Änderungswünsche möglich!
Fixfertiges Badezimmer, Garten mit Terrasse 
oder Balkon bzw. Dachterrasse, Tiefgaragen-
platz, Lift u.v.m!

3.
Bauabschnitt

52, 68
bzw. 73 m²!

Wohnungen von
HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

WEIZ
Florianigasse

Bereits in den letzten Wochen verpackten die Beglei-
terInnen und KundInnen viele Utensilien und am 5. 
Jänner was es dann soweit: Über 70 freiwillige Unter-
stützerInnen halfen mit, und in wenigen Stunden waren 
alle Möbel ab- und aufgebaut, Elektro-Geräte ab- und 
angeschlossen, Fahrzeuge und andere Hilfsmittel für 
den Transport be- und wieder entladen und letztendlich 
gereinigt und alles wieder so eingeräumt, wie es vorher 
war. Spontanität, logistische und handwerkliche Fähig-
keiten, kreative Köpfe waren gefragt und ausreichend 
vorhanden. 

Auch die soziale Komponente kam nicht zu kurz: Zuvor 
fremde Personen verbrachten arbeitend Zeit miteinan-
der, unterstützten sich gegenseitig, halfen zusammen 
und versorgten kleine Blessuren. Die BewohnerInnen, 
die an diesem Tag noch in der Brachtergasse gefrüh-
stückt hatten, konnten bereits ihr Abendessen in der 
Goethegasse zubereiten.

Herzlichen Dank an alle, die bei dieser coolen Siedel-
Aktion mitgeholfen haben!

Anzeige
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Genüsslich fasten
für’s Leben

Barbara Woath und Thomas Rosenberger 
 laden herzlichst ein, mit gemeinsamen Fastenwochen

in den Frühling zu starten.

  GENÜSSLICH INSPIRIERENDES FASTEN-PROGRAMM

Freitag
8. März

19 Uhr

Bioinsel Rosenberger
VORTRAG - KICK-OFF-
Veranstaltung „FASTEN 
selbst ER-LEBEN und
neu AUF-LEBEN“
Einführung in den 4-
wöchigen Fasten-Ablauf
Impulsgeberin:
Barbara Woath

Donnerstag
14. März

19 Uhr

Bioinsel Rosenberger 
VORTRAG
„Fermentierte Säfte für 
unsere Gesundheit“
ImpulsgeberIn:
Firma Beutelsbacher 

Freitag
15. März
ganztägig

Bioinsel Rosenberger
VERKOSTUNG 
Fermentierte Säfte der 
Firma Beutelsbacher

Freitag
22. März

19 Uhr

Bioinsel Rosenberger 
VORTRAG
„Wie Heilmoor auf
unseren Körper wirkt“
ImpulsgeberIn:
Sonnenmoor 

Freitag
29. März

17 Uhr

Fachschule Naas
KOCH-WORKSHOP
„GEMÜSE, WILD-
KRÄUTER und andere
KÖSTLICHKEITEN für
ein neues, genüssliches 
Ernährungs-Leben“
Impulsgeberin:
Barbara Woath 

Alle Vorträge kostenfrei!
Wir bitten um Anmeldung!

Nähere Informationen dazu unter
www.bawoa.at

Fasten
bedeutet für

Leichtigkeit  

Entschleunigung
im Alltag 

Die Fülle des Lebens
intensiv spüren

•

•

•

Fasten
• Körper regelmäßig

entschlacken  

• Gewicht ganz leicht
regulieren 

• Immer wieder auf den 
„Reset-Knopf“ drücken 

Thomas
Rosenberger

Barbara
Woath

Leichtigkeit  

Entschleunigung
im Alltag 

Die Fülle des Lebens
intensiv spüren

Barbara
Woath

•

•

•

Barbara
Woath
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Genüsslich fasten
für’s Leben

Barbara Woath und Thomas Rosenberger 
 laden herzlichst ein, mit gemeinsamen Fastenwochen

in den Frühling zu starten.

  GENÜSSLICH INSPIRIERENDES FASTEN-PROGRAMM

Freitag
8. März

19 Uhr

Bioinsel Rosenberger
VORTRAG - KICK-OFF-
Veranstaltung „FASTEN 
selbst ER-LEBEN und
neu AUF-LEBEN“
Einführung in den 4-
wöchigen Fasten-Ablauf
Impulsgeberin:
Barbara Woath

Donnerstag
14. März

19 Uhr

Bioinsel Rosenberger 
VORTRAG
„Fermentierte Säfte für 
unsere Gesundheit“
ImpulsgeberIn:
Firma Beutelsbacher 

Freitag
15. März
ganztägig

Bioinsel Rosenberger
VERKOSTUNG 
Fermentierte Säfte der 
Firma Beutelsbacher

Freitag
22. März

19 Uhr

Bioinsel Rosenberger 
VORTRAG
„Wie Heilmoor auf
unseren Körper wirkt“
ImpulsgeberIn:
Sonnenmoor 

Freitag
29. März

17 Uhr

Fachschule Naas
KOCH-WORKSHOP
„GEMÜSE, WILD-
KRÄUTER und andere
KÖSTLICHKEITEN für
ein neues, genüssliches 
Ernährungs-Leben“
Impulsgeberin:
Barbara Woath 

Alle Vorträge kostenfrei!
Wir bitten um Anmeldung!

Nähere Informationen dazu unter
www.bawoa.at
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Befreiungsrichtsätze für Rundfunk-, Fernseh- und 
Fernsprechgebühr
Es gelten folgende Richtsätze: 
Ein-Personen-Haushalt: € 1.045,03
Zwei-Personen-Haushalt: € 1.566,85
jede weitere Person:   € 161,25 
Vom monatlichen Einkommen werden der Haupt-
mietzins einschließlich der Betriebskosten im 
Sinne des Mietrechtgesetzes, sowie anerkannte 
außergewöhnliche Belastungen im Sinne der §§ 
34 und 35 des Einkommensteuergesetz 1988 ab-
gezogen.

ÖBB-Seniorenermäßigung
Mit der „Vorteilscard Senior“ erhalten Frauen und 
Männer ab dem 63. Lebensjahr 45 % Ermäßigung. 
Bei Fahrkartenkauf über Internet Online-Vorteil-
sticket oder beim Fahrkartenautomaten erhalten 
sie sogar 50 %. Die „Vorteilscard Senior“ bietet 
auch zusätzliche Seniorenermäßigungen in vielen 
Verkehrsverbünden.

Die Ermäßigungskarte ist bei allen besetzten 
ÖBB-Bahnhöfen um € 29,- erhältlich und gilt ein 
Jahr ab dem gewählten Datum. Für Bezieher einer 
Ausgleichs- oder Ergänzungszulage besteht die 
Möglichkeit, die „Vorteilscard-Senior“ kostenlos 
zu erhalten.

Josef Kornberger
Vorsitzender

des Seniorenbeirates

Rezeptgebührenbefreiung
Für jedes vom Arzt verschriebene Medikament 
ist ohne Befreiungsvermerk bei der Apotheke 
eine Rezeptgebühr von € 6,06 zu entrichten. Für 
Heilmittel und Heilbehelfe sind grundsätzlich 
10 % der Anschaff ungskosten, derzeit mindestens 
€ 34,80, vom Versicherten selbst zu bezahlen, bei 
der Abgabe von Sehbehelfen sind dies mindestens 
€ 104,40. Durch die satzungsmäßigen Höchst-
beträge für Heilbehelfe (€ 522,-) und Hilfsmittel 
(€ 783,-) können für Versicherte höhere Kosten 
entstehen. Keine Kostenbeteiligung ist bei Kin-
dern notwendig, die das 15. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben sowie bei schwerstbehinderten 
Kindern und Personen, die wegen besonderer so-
zialer Schutzbedürftigkeit von der Rezeptgebühr 
befreit sind. Der Behandlungskostenbeitrag bei 
der BSVG beträgt € 10,09.

Wenn das monatliche Nettoeinkommen von Al-
leinstehenden nicht höher als € 933,06 bzw. von 
Ehepaaren/Hausgemeinschaften nicht höher als 
€ 1.398,97 ist, kann eine Rezeptgebührenbefrei-
ung beantragt werden. Ebenso kann bei einem 
erhöhten Medikamentenbedarf eine Befreiung 
von der Rezeptgebühr beantragt werden, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen von Alleinste-
henden geringer als € 1.073,02 bzw. von Ehepaaren 
geringer als € 1.608,82 ist. Die genannten Beträge 
erhöhen sich zusätzlich für jedes Kind um € 143,13. 
Leben im Familienverband des Versicherten Per-
sonen mit eigenem Einkommen, so ist dieses zu 
berücksichtigen. Bezieher einer Ausgleichszulage 
sind ohne Antrag rezeptgebührenbefreit.

Rezeptgebührenobergrenze
Befreiungen aufgrund der Rezeptgebührenober-
grenze enden grundsätzlich immer am 31.12. eines 
Kalenderjahres. Daher sind ab 1.1.2019 die Rezept-
gebühren von diesem Personenkreis wiederum bis 
zum Erreichen der Rezeptgebührenobergrenze zu 
bezahlen.

Neue Gebühren, Befreiungen
& Ermäßigungen ab 1.1.2019

Hospiz Weiz

0676/711 4000

Unterstützt durch Lions Club Weiz
Ing. Helmut Reimoser

Ingrid Kratzer-Toth
Tel. 0664/2340 121

Hospizteam Weiz
www.hospiz-stmk.at

Kostenlose Trauerbegleitung
nach Bedarf
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„Alles was ich für mein Leben brauche, habe ich schon im 
Kindergarten gelernt“

Auch für Kindergartenkinder gibt es bereits einen 
Bildungsrahmenplan. Kinder zu bilden heißt, bereits 
erworbenes Wissen in kindgerechter Form weiterzuver-
mitteln. In der frühen Kindheit ist das Gehirn beson-
ders aufnahmefähig und lernt „spielerisch“, darum ist 
der Besuch eines Kindergartens von großer Bedeutung.
So bekommen Kinder im Kindergarten die Möglichkeit, 
bereits erworbene Grundfähigkeiten auf vielfältigste 
Weise weiterzuentwickeln und zu verfeinern. Dazu 
verfügen alle Städtischen Kindergärten über Bewe-
gungsräume und Außenbereiche, um die natürliche 
Bewegungsfreude zu fördern. 
Beim Spracherwerb kommt den Pädagoginnen und 
Betreuerinnen eine große Rolle zu, sie haben absolute 
Vorbildwirkung und wählen Geschichten, Gedichte, 
Lieder und Fingerspiele aus. Ihrem Geschick und ihrer 
Sorgfalt ist zu verdanken, wenn Kinder im Kindergar-
ten einen Pool aus Wörtern vorfi nden, die sie aufneh-
men, zuordnen und für ihr Leben unauslöschlich zur 
Verfügung haben. Die wirklich große Voraussetzung 
zum Lernen ist die Beziehung des Kindes zum pädago-
gischen Personal und zu den Kindern der Gruppe. Wer 
seine Pädagogin liebt, lernt praktisch ganz von alleine. 
Wer Freunde fi ndet ebenso. Auch hier unterstützen und 

begleiten die Pädagoginnen die Kinder bei ihren ersten 
sozialen Erfahrungen. 

Auf diesem Wege möchte ich mich nach 42 Jahren im 
Kindergarten bei allen Kindern, die ab 1979 den Kinder-
garten Hofstatt und 2018 den Kindergarten Krottendorf 
besucht haben, sowie allen Schulkindern, die mit mir 
geforscht und experimentiert haben, in den Ruhestand 
verabschieden. Ich wünsche euch alles Glück dieser Welt! 

Elke Hofstätter

Ausfl ug des Seniorenbeirates

Im Rahmen der letzten Seniorenbeiratssitzung 2018 
lud Rudolf Reisenhofer zu einer Besichtigung seines 
Getränkemarktes in Nöstl. Mit dabei waren auch die 
beiden Vizebürgermeister der Stadt, Mag. Iris Thosold 
und Franz Rosenberger, sowie Peter Fleck vom Sozial-
büro der Stadt Weiz.

Im Rahmen des Rundgangs erzählte Herr Reisenhofer, 
wie er nach dem Beginn als Händler von burgenländi-
schem Wein 1977 eine Abgabestelle für Limonaden, Bier 
und Weiz eingerichtet hat. Nach und nach vergrößerte 
er das Geschäft, beendete seine bisherige berufl iche 
Tätigkeit beim Finanzamt und errichtete einen Geträn-
kemarkt am heutigen Standort. 

Mit seinen beiden Söhnen gestaltete er einen mo-
dern ausgestatteten Getränkemarkt. In den riesigen 
Lagerhallen befi ndet sich ein großes Sortiment an 

Getränken. Als größter Getränkehändler Österreichs 
beschäftigt das Unternehmen derzeit 42 Mitarbeiter. 
Weine, Champagner und Spirituosen werden in der 
ganzen Welt eingekauft und weltweit wiederverkauft.

Für die teilnehmenden Seniorenbeiratsmitglieder war 
es sehr beeindruckend, in unserer Region einen so gro-
ßen international bekannten Betrieb zu haben.

Foto: L. Jaritz

Anzeige



Hallo-o-o-o-o!

Wo geht‘s hier zum Führerschein-
schein-schein-schein? Jetzt zum 
 Semesterkurs anmelden und 
vom 15.02. bis 23.02.2019 die 
Schulbank drücken.

gelilewa@Adobe Stock

Weiz 03172/2243
Gleisdorf 03112/2559
www.korossy-kiskilas.atBesser fahren lernen.

korossy
fahrschulen

&kiskilas

Anzeige
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GR Bernd Heinrich, MSc
Referent

für Kinder, Jugend und Familie

Ein Jahr „Weiz für uns“
Das Jahr 2018 stand ganz im Zeichen des Schwer-
punktthemas „Kinder, Jugend und Familie“. Unter 
dem Motto „WEIZ FÜR UNS“ wurden Themen und 
Projekte erarbeitet, Veranstaltungen und Koope-
rationen mit Schulen, Vereinen und Ausbildungs-
stätten durchgeführt, die Vielfalt der Angebote 
unserer Stadt präsentiert und noch viel mehr.
Auch wenn der Jahresschwerpunkt 2019 in einem 
anderen Themenbereich liegt, wird uns viel von 
dem, was im letzten Jahr entstanden ist, auch 
in Zukunft begleiten – zum Beispiel das Projekt 
„Gemeinsam stark für Kinder“, an dem eifrig wei-
tergearbeitet wird. Ein erstes Ergebnis der Arbeit 
ist die Familienbroschüre „Von klein auf“, die im 
Dezember an alle Haushalte versendet wurde und 
in der das breite Angebot für Familien und junge 
Menschen in unserer Stadt zusammengefasst ist. 

Jugendgemeinderat
Kurz vor dem Jahresende fand im Stadtsaal im 
Rathaus die konstituierende Sitzung des neuge-
wählten Gremiums statt. Fast alle neugewählten 
JugendgemeinderätInnen sowie andere interes-
sierte Jugendliche waren anwesend und wurden 
von Bgm. Eggenreich und mir herzlich willkom-
men geheißen. Die ersten Gespräche und Diskus-
sionen stimmen mich sehr optimistisch – gute 
Ideen, kreative Ansätze und großes Engagement 
sind auf jeden Fall vorhanden. Es liegt nun an 
uns, unsere Stadt gemeinsam noch ein Stückchen 
lebenswerter zu machen – ich freue mich auf die 
ersten Arbeitssitzungen!

Jugendhaus – neue Angebote
Sehr gut angenommen werden die neuen Angebo-
te im Jugendhaus. Der „Learning Point“ (montags 
ab 12.30 Uhr) und die „Project Days“ (mittwochs 
und samstags) stoßen auf großes Interesse. Das 
jeweils aktuelle Monatsprogramm sowie die Kon-
taktdaten sind unter area52.weiz.at abrufbar. Ich 
möchte alle, die Haus, Team und Programm noch 
nicht kennen, recht herzlich einladen: Kommen 
Sie ins Jugendhaus und schauen Sie sich das an!

Anzeige
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Semesterferienprogramm 2019 - Stadtgemeinde Weiz
KOSTENLOSES LESEN, SPIELEN, HÖREN UND SEHEN 
IN DER STADTBÜCHEREI WEIZ
Für Kinder und Jugendliche von 0-18 Jahren sind die 
Entlehnungen aller Bücher, Zeitschriften, Spiele, DVDs 
und Hörbücher in der Semesterferienwoche kostenlos.
Öff nungszeiten: Di. & Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 9 – 13 u. 15 – 
18 Uhr, Do. 8.30 – 18.30 Uhr

FREIER EINTRITT IN DER WEIZER EISHALLE
WÄHREND DES PUBLIKUMSLAUFS
Für Kinder und Jugendliche von 6-18 Jahren
Sa. 16.2. – Sa. 23.2.19
Fr. 22.2., 20 – 22 Uhr: Eis-Disco (Eintritt: € 3,-)

KINDER-MASKEN-EISLAUFEN
Nach langer Pause fi ndet heuer wieder ein Kinder-Mas-
ken-Eislaufen statt. Komme verkleidet in die Eishalle 
und präsentiere dein Kostüm bei cooler DJ-Musik. Als 
Höhepunkt präsentiert die Jugendabteilung des EC Bulls 
Weiz ihr Können.
So. 24.2., 14.30 – 17.30 Uhr
Ort: Eishalle
Alter: 12 – 16 Jahre
Eintritt: Freiw. Spende

OMA/OPA-SCHNUPPERFAHRT
Hast du Lust auf eine Zugfahrt von Weiz nach Graz und 
wieder zurück? Dann frag deine Oma oder deinen Opa, 
ob sie dich begleiten werden! Theresia Wiener, eine ÖBB 
SeniorMobil Beraterin, fährt mit und wird euch das 
Zugfahren näherbringen. Auch eine Besichtigung des 
Grazer Hauptbahnhofes ist eingeplant.
Mo. 18.2. u. Mi. 20.2., Treff punkt Bahnhof Weiz: 8 Uhr
Abfahrt vom Bahnhof: 8.16 Uhr
Rückkunft am Bahnhof in Weiz: 12.37 Uhr
Alter: 2 - 14 Jahre 
Kein Kostenbeitrag. Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung: ÖBB SeniorMobil-Beraterin Theresia 
Wiener (Tel. 0664/6173 480)
Mo. 18.2. u. Mi. 20.2., Treff punkt Bahnhof Weiz: 13 Uhr
Abfahrt vom Bahnhof: 13.26 Uhr
Rückkunft am Bahnhof in Weiz: 18.05 Uhr
Alter: 2 - 14 Jahre 
Kein Kostenbeitrag. Begrenzte Teilnehmerzahl.
Anmeldung: ÖBB SeniorMobil-Beraterin Theresia Wie-
ner (Tel. 0664/6173 480)

PUNKTEJAGD IM JUGENDHAUS AREA52
Komm vorbei, sammle Punkte und beweise dein Kön-
nen im Drehfußball, Tischtennis und Billard! Fülle 
deine Spielepässe mit Punkten und hol dir tolle Preise 
ab! Für alle Kinder und Jugendlichen ab 9 Jahren. Die 
Teilnahme ist kostenlos!

Di.  19.2. bis Sa. 23.2., jeweils zwischen 14 u. 18 Uhr 
Anmeldung bis spätestens Mo., 18.2. im Jugendhaus 
Area52 Weiz, per Mail an jugendhaus@area52.weiz.at 
oder telefonisch unter 03172/2319-850.

KUDDEL MUDDEL-T HE A-
TER: „ERDE GUT – ALLES 
GUT“
Die kugelrunde Erde hat 
dicke Freunde! Frech, ver-

spielt und neugierig! Aus 
ihr sprudeln Überraschungen, 

wachsen magische Momente…und 
sie erzählt, ohne viele Worte von der wunderbaren 
Rätselhaftigkeit des Lebens und dessen Zerbrechlich-
keit...denn es stellt sich womöglich schon die Frage: 
Wieviel Plastik verträgt die Erde und was kann darin 
noch wachsen?! Sei dabei und erlebe ein Figuren- und 
Objekttheater über unsere Erde fast ganz ohne Worte!
Do. 21.2., 15 Uhr
Ort: Stadtbücherei Weiz
Alter: für Große und Kleine, Volksschul- und Kinder-
gartenkinder.
Eintritt: € 3,-
Keine Anmeldung erforderlich!
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BILDERBUCHKINO IN DER STADTBÜCHEREI
Die kleine Bo liest in ihrem Lieblingsbuch, als plötz-
lich etwas Merkwürdiges geschieht! Was kann das 
sein? Lass es uns beim gemeinsamen Sehen, Hören, 
Spielen und Basteln herausfi nden. 
Fr. 22.2., 10 Uhr
Ort: Stadtbücherei Weiz
Alter: 5 - 7 Jahre
Kein Kostenbeitrag!
Anmeldung bis Mi. 20.2. online auf www.weiz.at

SCHI- UND SNOWBOARDKURS AUF DER 
SOMMERALM/PIRSTINGERKOGEL 
Schirennen am Abschlusstag für alle Kinder-Kursteil-
nehmer!
Do. 21.2. – Sa. 23.2.
Abfahrt: jeweils um 9 Uhr vor dem Schulzentrum Weiz
Rückkehr: ca. 15.45 Uhr vor dem Schulzentrum Weiz
Kurskosten inklusive Lift:
Schikindergarten (halbtägig):  € 35,-
Kinder (alle Gruppen):           € 60,-
Erwachsene (ab Jg. 2003)      € 70,-
Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung bis Fr. 15.2. auf www.schiverein.weiz.at, 
www.weiz.at oder persönlich in der Stadtbücherei.
Für die Kurse ist die Mitgliedschaft beim Schiverein 
notwendig!

SPIELEABEND 
Brettspiele, Pokemon, Yu-Gi-Oh, Magic, The Gathe-
ring…. Komm auch du und spiel mit!
Fr. 22.2., 18 Uhr
Ort: Spielzeugwelt Rieger-Puchebner
Kein Kostenbeitrag!
Keine Anmeldung erforderlich.

Anzeige
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Interview mit Nachwuchstalent Colin Hadler 

Colin Hadler, ein 17 Jahre junger Weizer, weicht von den 
klischeehaften Jugendaktivitäten etwas ab und veröf-
fentlicht dieses Frühjahr seinen ersten Jugendroman!
Wer ihn und sein Buch live sehen möchte, sollte auf je-
den Fall am 13. Februar um 18.30 Uhr bei seiner Lesung
im Garten der Generationen vorbeischauen! Musika-
lisch begleitet wird der junge Autor von „The Voice of 
Germany“-Finalistin Jessica Schaffl  er mit ihrer Band. 
Um selbst etwas mehr über ihn und das Buch herauszu-
fi nden, haben wir ihn zum Interview gebeten.

Lena: Wie heißt dein Buch und wovon handelt es?
Colin: Banale Frage, banale Antwort: „Hinterm Hasen 
lauert er“ ist der Titel und es geht um den 16-jährigen 
Finn, der versucht in seiner chaotischen Familie zu-
rechtzukommen. Zwei neue Personen treten in sein 
Leben und verändern alles schlagartig. Aus einem Fa-
miliendrama wird eine Verfolgungsjagd durch die ganze 
Nachbarschaft.
Lena: Hat diese Handlung einen persönlichen Bezug?
Colin: Ein Autor kann immer nur das schreiben, was 
er schon erlebt oder gesehen hat. Dennoch wäre ein 
Roman über meinen Alltag wohl weniger 
spannend geworden. Ich greife Fetzen 
meiner Erinnerung auf, seien es Gespräche, 
Reaktionen oder außergewöhnliche Ver-
haltensweisen. Daraus mache ich mir eine 
Leinwand in meinem Gehirn und beginne 
dann meine erfundene Geschichte zu ma-
len – eine ironische Metapher, wenn man 
bedenkt, dass ich nicht wirklich zeichnen 
kann. Eines sei aber am Rande erwähnt: 
Mom, mach´ dir keine Sorgen, die wahn-
sinnige Mutter im Roman hat nichts mit 
dir zu tun!

Lena: Hattest du von Anfang an die Idee von dieser 
Handlung oder hat sich das erst mit dem Schreiben 
ergeben?
Colin: Anfangs wollte ich eigentlich nur eines: Men-
schen zum Lachen bringen. Und als ich angefangen 
habe zu schreiben, sind die Ideen unaufhaltsam zu mir 
gefl ogen. Im Traum, während der Schule, am Klo, beim 
Lesen, sogar unter der Dusche! Versuch mal deinem 
kleinen Bruder zu erklären, warum du plötzlich aus 
der Dusche kletterst, halbnackt durch die Wohnung 
rennst und dabei „Ich habs!“ schreist, um den Einfall 
möglichst schnell auf ein Blatt zu notieren.
Lena: Wie kommt man auf die Idee in deinem Alter ein 
Buch zu schreiben? Ist das so einfach neben der Schule?
Colin: Etwas, das niemand haben will, aber jeder haben 
sollte: Langeweile. Langeweile ist der Ursprung aller 
Kreativität. Ich hatte Zeit - natürlich hat man diese Zeit 
nur, wenn man sich nicht jedes Wochenende betrinkt 
oder sekündlich seine Social-Media-Plattformen checkt 
– und wollte Leute erreichen. Die Schule sollte nicht 
nur ein Hindernis sein, sondern auch ein Sprungbrett. 
Rede mit deinen Lehrern, wenn du etwas umsetzen 
willst – du wirst mehr Unterstützung bekommen, als 
du glaubst.
Lena: Wo sind deine Schreibplätze? Sitzt du ganz klas-
sisch am Schreibtisch oder im Bett mit dem Laptop am 
Schoß?
Colin: Überall. Nun ja, es muss ruhig sein. Und bequem. 
Und ich muss etwas zu trinken daneben haben. Und 
allein muss ich auch sein. Und… ach, ich bin schon eine 
komplizierte Person.
Lena: Du warst ja auch lange im schauspielerischen 
Bereich unterwegs, kannst du es dir weiterhin vorstel-
len, Schauspieler zu werden oder ist dein Traumberuf 
ausschließlich der des Autors?

Colin: Nun, du hast es eben gesagt. Gestern 
war ich auf der Bühne, heute mit einem 
Buch in der Hand, morgen reinige ich viel-
leicht ein Zoogehege mit einer Heugabel. 
Ich werde das machen, zu dem mich mein 
Herz und mein Verstand hintreiben. Aber 
ja, ich kann mir durchaus vorstellen, etwas 
in Richtung Schauspielerei und Schreiben 
zu machen. Das eine schließt das andere 
ja nicht aus �
Lena: Du hast auch schon ein Drehbuch 
verfasst und bei der Verfi lmung den größ-
ten Teil übernommen. Kannst du dir vor-
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ProjectDays
#Jugendhaus
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Mi, 13.
Do, 14.
Sa, 16.
Mi, 20.
Sa, 23.
Mi, 27.

15 Uhr | Chillout-Zone
15 Uhr | safer-internet-day
18 Uhr | Open-DJ-Line 
15 Uhr | Semesterferien-Punktejagd
16 Uhr | Punktejagd Siegerehrung
15 Uhr | Gaming Day

Fr, 1.
Fr, 1.
Sa, 2. 
Mi, 6.
Fr, 8.
Sa, 9.
Mi, 13.
Sa, 16.
Mi, 20.

15 Uhr | Cocktails und Rauschbrillentest 
18 Uhr | I-Disco mit Christina lebt 
15 Uhr | Die ganze Stadt ist Jugendhaus
15 Uhr | Das fast perfekte Dinner
15 Uhr | Argejugend-Jukebox
15 Uhr | Pen&Paper-Rollenspiel
15 Uhr | Raum für Ideen
15 Uhr | Turnier-Nachmittag
17:30 Uhr | Jugendgemeinderats-Sitzung

Anmeldung & Infos im Jugendhaus Area52 | area52.weiz.at

Alkoholfreie Cocktails mixen
Rauschbrillen testen

Wann: Dienstag, 26.2. ab 15 Uhr
  für alle Kids von 9-12 Jahren

  Freitag, 1.3. ab 15 Uhr
  für alle Jugendlichen ab 12 Jahren

Wo: Jugendhaus Area52 Weiz
  Franz-Pichler-Straße 17

Dieses Angebot ist kostenlos!

stellen, diesem Hobby nachzugehen und irgendwann 
einmal einen Kinofi lm zu schreiben?
Colin: Ein Drehbuch geschrieben: Ja. 
Verfi lmt und verwirklicht hat es aber eine große Crew 
mit wundervollen, künstlerischen Personen. Ich habe 
eng mit der Regisseurin und der Produzentin zusam-
mengearbeitet und was soll ich sagen… ich habe den 
fertigen Film vor ein paar Tagen gesehen und bin wahn-
sinnig stolz, diese Geschichte im Team verwirklicht zu 
haben. „Mitternachtsblau“, so heißt der Kurzspielfi lm, 
wird dieses Jahr sicher auf mehreren Festivals laufen 
und dort kann man ihn im Kino bewundern. Ob ich 
irgendwann einen langen Spielfi lm schreibe, weiß ich 
nicht – aber sag niemals nie und vielleicht bin ich auch 
gerade dabei, nur darf noch nichts verraten.
Lena: Wird es in Zukunft mehrere Werke von Colin 
Hadler geben?
Colin: Kurz: Ja, wird es. Viel ist in Planung, doch Vor-
freude ist immerhin die schönste Freude. Danke für 
deine Fragen!            Lena

Samstag, 2. März 2019 
INS SKIGEBIET HAUSER KAIBLING

ABFAHRT 6:00 Uhr | Bahnhof Weiz

KOSTEN Jahrgang 2000 bis 2003  € 30,-

   ab Jahrgang 1999    € 47,-

VERBINDLICHE ANMELDUNG: bis spätestens Mo, 18.2.
online (siehe Facebookseite), per Mail an jungestadt@weiz.at oder 
bei SPORT 2000 Weiz

(Bus & Liftkarte)

SKIAUSFLUG
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Tipp: Buchpräsentation und Lesung mit Colin Hadler.
13.2., 18.30 Uhr, Garten der Generationen
Musikalische Begleitung: Jessica Schaffl  er und Band
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Wenn die Schulglocke läutet 
und die Kindergartenzeit zu 
Ende geht

Während für die SchülerInnen die erste Hälfte 
des Schuljahres mit den Semesterferien schon zu 
Ende geht, wird es für die SchulanfängerInnen des 
Herbstes so richtig aufregend. 

Um optimale Startbedingungen für unsere Schul-
anfängerInnen zu bieten, waren im Jänner erst-
mals die Direktorinnen der beiden Volksschulen 
bei verpflichtenden Entwicklungsgesprächen 
zwischen Eltern und Kindergartenpädagoginnen 
dabei. In einem Pilotprojekt fand hier eine Koope-
ration des Heilpädagogischen Kindergartens sowie 
des Kindergartens Krottendorf mit den beiden 
Volksschulen statt, die ein gemeinsames Erheben 
der Stärken aber auch der Bedürfnisse der zukünf-
tigen SchülerInnen zum Ziel hatte. Gleichzeitig 
wurde dabei auch die formale Schuleinschreibung 
abgewickelt. Ich erwarte mir davon, dass es so zu 
einem optimalen Übergang an der Schnittstelle 
zwischen Kindergarten und Schule kommt.

Durch die Maßnahmen der Bundesregierung 
mussten wir an den beiden Volksschulen je eine 
Deutschförderklasse einführen. Die Problematik 
besteht darin, dass in diesen Klassen bis zu 25 
Kinder mit den unterschiedlichsten Entwick-
lungsständen von nur einer Lehrerin unterrichtet 
werden. Bisher konnten wir Kinder im bestehen-
den Klassenverband gezielt in ihrem Spracher-
werb fördern und einen umfassenden Kontakt zu 
deutschsprachigen Kindern ermöglichen. Mein 
Dank gilt dem besonderen Engagement der Pä-
dagogInnen, dass sie trotz dieser Maßnahme die 
Qualität des Unterrichts beibehalten konnten. 
Wir starteten im Jänner mit einem Vortrag von 
Margret Rasfeld, die begleitet von zwei Schülerin-
nen über ihre erfolgreichen Bildungsinnovationen 
in Berlin berichtete. Das Video kann online auf 
www.weiz.at angesehen werden.

Ich möchte Sie zum kommenden Bildungskino am 
14. März im Europasaal sowie zu einem Vortrag 
von Felix Gottwald, dem erfolgreichsten öster-

StR Franz Frieß
Referent

für Bildung und Innovation

reichischen Olympiateilnehmer, am 3. April ins 
Kunsthaus Weiz einladen.

Ich freue mich auf ein aktives Bildungsjahr: Vor-
träge und Bildungskinos geben Raum für gemein-
same Diskussionen!

Steiermärkische 
unterstützt IBI Weiz

Seit 2007 ist die Lehrlingsinitiative IBI Weiz nun bereits 
aktiv. Neben dem alljährlichen jobday im Herbst, orga-
nisiert IBI immer wieder Veranstaltungen rund um das 
Thema Lehre. 

Seit dem Beginn ist die Steiermärkische Sparkasse 
auch ein fi xer Partner und Sponsor dieser Lehrlings-
initiative. „Die Lehre ist ein absolutes Erfolgsmodell, 
davon sind wir überzeugt und deshalb unterstützen wir 
auch gern die Aktivitäten von IBI Weiz“, meint Marco 
Klammler von der Steiermärkischen Sparkasse, der den 
IBI-Vertretern auch für 2019 wieder eine Unterstützung 
zusagte.

Gerhard Ziegler (IBI-Koordinator), Mag. Andreas Schlemmer 
(WKO), Marco Klammler, Günther Reitbauer (AMS) und Walter 
Neuhold (ÖGB).
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Gesundheitspeers 
am Gymnasium Weiz

 Abfallvermeidung 
macht Schule

Dreißig Jugendliche aus fünfzehn steirischen Schulen 
haben im Rahmen eines Pilotprojektes des UBZ Stei-
ermark am Lehrgang zum Jugendgesundheits-Coach 
teilgenommen. Die Bereiche des Lehrgangs zur Ge-
sundheitsförderung und -prävention sind breit gefä-
chert und umfassen psychische Gesundheit und Sucht-
prävention, Gendergesundheit, Ernährung, Bewegung, 
Sexualität sowie Umwelt & Gesundheit.

So haben auch Jana Mehlmauer und Hannah Pich-
ler, beide aus der 7b-Klasse des BG/BRG Weiz, diese 
umfangreiche Ausbildung absolviert. Sie haben 150 
Mitschüler auf vielfältige und kreative Art und Weise 
zum Thema Jugendgesundheit informiert und haben 
damit ihr wertvolles Wissen und ihre Erfahrungen 
weitergegeben. Schulintern werden die Jugendlichen 
bei ihrer Peer-Arbeit vom Gesundheitsteam, dem auch 
die Schulärztin angehört, unterstützt.

Ziel des Gesamtprojektes ist es, die Gesundheitskom-
petenz bei jungen Menschen zu fördern. Insgesamt 
konnten in der Steiermark bereits 5.000 Jugendliche 
erreicht werden.

Die offizielle Urkundenübergabe erfolgte im Rah-
men einer beeindruckenden Veranstaltung durch die 
Generaldirektorin der GKK Steiermark, Mag. Andrea 
Hirschenberger. Mit seinem mitreißenden Gastvortrag 
 traf Ali Mahlodji, Jugendbotschafter der EU, das Thema 
Jugendgesundheit punktgenau: Das Leben ist keine 
Generalprobe – schaut auf euch!

Mag. U. Hiebaum

BG/BRG Weiz für Vorzeigeprojekt ausgezeichnet 
Aus zahlreichen Einreichungen wurden Ende November 
im Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Touris-
mus (BMNT) von einer Fachjury im 2018 erstmals aus-
geschriebenen Bewerb „Abfallvermeidung macht Schu-
le“ sieben Projekte ausgewählt. Ausgezeichnet wurden 
die ambitioniertesten Ideen gegen die Verschwendung 
von Ressourcen – wie zum Beispiel Aktionen gegen 
den sorglosen Einweg-Plastikkonsum oder gegen die 
Verschwendung von Lebensmitteln. Viele Projekte 
zeigen eindrucksvoll auf, wie die Kreislaufwirtschaft 
umgesetzt werden kann.

Aus den Händen von Nachhaltigkeitsministerin Elisa-
beth Köstinger wurde in der Kategorie „Oberstufe“ das 
BG/BRG Weiz für das Projekt „Müll und Nachhaltigkeit“ 
neben der PTS Eisenstadt und dem BG/BRG Bad Ischl 
prämiert. Daneben wurden drei Unterstufen-Projekte 
und in einer Sonderkategorie die ASO St. Anton ausge-
zeichnet.

Elternvereinsobmann Andreas Hammerschmid, die Projektor-
ganisatorinnen Mag. Daniela Magor, Mag. Andrea Landauf und 
OStR Mag. Ursula Hiebaum mit BM Köstinger und den stolzen 
SchülerInnen.
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Drei Tage top Stimmung bei guter Musik und hochklas-
sigem Volleyball im Bundesschulzentrum Weiz. 

Unglaubliche 98 Klassenteams der HTL Weiz, HLW, HAK, 
BG/BRG Weiz und des BORG Birkfeld nahmen vom 19. 
bis zum 21. Dezember an der Traditionsveranstaltung 
in der Sporthalle des Bundesschulzentrums Weiz teil. 

Den Nachwuchsbewerb konnte die 1E der HAK Weiz 
vor der 1AHMBT der HTL Weiz für sich entscheiden. 
Den Mädchenbewerb sicherte sich die 5A der HLW 
vor der 5B der HAK. Die Legendengruppe wurde vom 
Lehrerteam des BG/BRG Weiz dominiert. Im Finale des 
Hauptbewerbs standen sich zwei hochklassige Teams 
der HTL Weiz gegenüber. Das spannende Finalduell der 
4AHWIM gegen die 4AHET endete schlussendlich mit 
einem verdienten Sieg für die 4AHET. Im mindestens 
genauso hochklassigen Spiel um den dritten Platz setzte 
sich die 8B des BRG klar gegen die 5AHET durch. Als 
beste Spielerinnen und Spieler wurden Theresa Leitner 
(HLW), Fabian Pirnbacher (HTL) sowie Fabian Reisinger 
und Philipp Klamler (HTL) ausgezeichnet. 

Beim Gewinnspiel wurden abschließend drei „Junge-
Stadt-Weiz-Packages“ an Jugendliche verlost. Bürger-
meister Erwin Eggenreich bedankte sich abschließend 
bei Mag. Horst Schlemmer und seinem Team für die 
hervorragende Organisation. Außerdem galt der „Jun-
gen Stadt Weiz“ sein besonderer Dank. 

35. Weihnachts-Volleyball-
turnier der HTL Weiz

Poly weckt Erinnerungen 
im Bezirkspfl egeheim

Dicke Weihnachtsmänner auf Rentierschlitten, blin-
kende Lichterketten, dazu Weihnachtslieder aus Laut-
sprechern von Einkaufszentren - dies alles gehört zur 
Adventzeit im 21. Jahrhundert. War ś früher besser oder 
nur anders ... in der guten alten Zeit? 

Die Schülerinnen und Schüler des Fachbereichs Han-
del-Büro-Dienstleistungen besuchten im Advent 2018 
die Heimbewohnerinnen und -bewohner des Weizer 
Bezirkspfl egeheims und plauderten mit ihnen über 
ihre Kindheit und Jugend und ihre Erinnerungen an die 
Weihnachtszeit. Das Ziel war, die Sozial- und Persön-
lichkeitskompetenz der 15-Jährigen im Projekt „Weih-
nachten ... wie es damals war“ zu schulen.

Das Projekt bot den Jugendlichen die Möglichkeit, mit 
älteren Menschen in Kontakt zu kommen und zu er-
leben, mit wie wenig Aufwand man Freude bereiten 
kann. Das Miteinander-Reden, ohne sich gegenseitig 
zu überfordern, stand im Vordergrund. Manche Erfah-
rungen waren sehr intensiv und gingen unter die Haut. 
Die vielfältigen Zeitreisen wurden dokumentiert, im 
Informatikunterricht gestaltet und in Broschüren zu-
sammengefasst.

Die fertigen Hefte mit Adventerlebnissen im Wandel der 
Zeit überreichten die Mädchen und Burschen vor den 
Feiertagen ihren Interviewpartnerinnen und -part-
nern. Und dabei wurde Weihnachten wieder zu dem, 
was es sein soll: Zu einem Fest des Zusammenrückens 
und der Freude. Schenken ist so einfach!

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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Jasmin Perhofer, Sandra Kriebernegg, Sarina Paierl, Elisabeth 
Schindlegger (v.l.n.r.) und die SchülerInnen der 2a-Klasse.

Die siegverwöhnten Teams der Sport-MS Weiz

Inserieren auch Sie im Amtsblatt der Stadtgemeinde Weiz!
WEIZ PRÄSENT erscheint mit einer Aufl age von 11.700 Stück in Weiz und in den Umgebungsgemeinden.

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 5% Anzeigenabgabe, 20% Mehrwertsteuer. 
Bei Jahresaufträgen wird ein Rabatt von 20% gewährt, bei Halbjahresaufträgen von 10%.

1/1 Seite (183 x 251 mm)

1/1 Seite (210 x 297 mm abfallend)              € 608,-

1/3 Seite quer (183 x 80 mm)

1/3 Seite hoch (88,5 x 168 mm)                   € 262,-

1/8 Seite quer (183 x 26 mm)

1/8 Seite hoch (88,5 x 59 mm)                  € 174,-

1/2 Seite quer (183 x 123 mm)

1/2 Seite hoch (88,5 x 251 mm)                     € 366,-

1/4 Seite quer (183 x 59 mm)

1/4 Seite hoch (88,5 x 123 mm)                    € 217,-

Rückseite 4c                                                € 740,-

Doppelseite 4c                                            € 1.351,-

Schülerinnen aus der 3c der HLW Weiz gestalteten ge-
meinsam mit der 2a-Klasse der Volksschule Weiz ein 
Projekt zum Thema gesunde Ernährung. 

Das Projekt wurde im Unterrichtsfach Projektma-
nagement der HLW geplant und vorbereitet, um es 
anschließend an einem Vormittag in der VS Weiz durch-
zuführen. An diesem Vormittag wurden den Kindern 
die Vorteile gesunder und ausgewogener Ernährung 
nähergebracht. In der Theorie geschah dies durch die 
Steirische Ernährungspyramide und ein Plakat, auf dem 
die VS-SchülerInnen gesunde und ungesunde Lebens-
mittel zuordnen konnten.

In der Praxis haben die HLW-Schülerinnen mit den VS-
Kindern gesunde Dinkel-Vollkorn Kekse gebacken, um 
ihnen zu zeigen, dass Kekse auch gesund und gleich-
zeitig schmackhaft sein können. Am meisten freuten 
sich die Schülerinnen der HLW Weiz über die begeisterte 
Mitarbeit und die vielen Fragen der 2a-Klasse. Im Zuge 
der Vorbereitungsphase ihres Projektes wurde auch ein 
Heft mit gesunden Rezepten, integrierten Rätseln und 
Ausmalbildern erstellt, welches den Kindern am Ende 
des Besuches an der VS Weiz ausgeteilt wurde.

„So gut schmeckt GESUND!“ U15 der Sport-MS Weiz im 
Futsal erfolgreich

Foto: HLW Weiz

Gleich im ersten großen Futsal-Turnier der Saison 
2018/19 gewann die Einsermannschaft der SMS Weiz 
alle Spiele in der Sporthalle Off enburgergasse und 
qualifi zierte sich souverän für das Landesfi nale in 
Feldbach. Kapitän Benjamin Spreitzhofer und Dominik 
Graf freuten sich mit ihren Coaches Rudolf Kristandl 
und Sepp Bramreiter über ihre Leistung und zum Teil 
hochklassigen Futsal-Sport. 

Im Finalspiel wurde das BG Weiz mit 4:2 besiegt, das 
Zweier-Team der SMS Weiz erreichte gemeinsam mit 
dem BG Gleisdorf den großartigen 3. Platz. Die starken 
Grazer Teams des BG Klusemann, der NMS Klex, NMS 
Karl Morre, sowie NMS Passail und NMS Birkfeld  wur-
den auf die Plätze verwiesen.
Als Gratulant stellte sich Armin Steinbauer von der 
RAIBA Weiz ein, selbst ehemaliger Sport-Hauptschüler, 
dem stellvertretend für die Unterstützung des erfolgrei-
chen U15-Teams der SMS Weiz gedankt wurde. Vielleicht 
fi ndet sich ja unter den aktuellen SpielerInnen wieder 
ein künftiger Bundesliga/Nationalteam-Nachfolger 
für die ehemaligen Weizer Sport-Hauptschüler Marcel 
Sabitzer, Viktoria Schnaderbeck, Kevin Friesenbichler, 
Sven Sprangler, Tobias Kainz, Günther Friesenbichler, 
Marc Schmerböck und, und, und ...
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Großer Erfolg für die Handballelite des BG/BRG Weiz. 
Beim kleinen aber feinen Turnier in der Grazer ASVÖ 
Halle holten die erfolgsverwöhnten Mädels mit kla-
rem Vorsprung den Landesmeistertitel der Oberstufe. 
Sie verwiesen die Spielerinnen aus Köfl ach und die 
Mannschaft des BG/BRG Oeversee auf die Plätze. Nach 
dem sensationellen dritten Vorjahresrang bei den Bun-
desmeisterschaften der Unterstufe erneut eine super 
Leistung!

Gratulation auch an die Burschen des BG/BRG Weiz, die 
sich mit dem knappen Sieg über das BG/BRG Oeversee 
die Silbermedaille sichern konnten. Die Mannschaft des 
BG/BRG/BORG Köfl ach war einmal mehr eine Klasse für 
sich und gewann dieses Turnier. 
Ein großes Lob an beide Mannschaften! Die erfolgreiche 
Betreuung der Mannschaften lag wieder in den erfah-
renen Händen von Hannes Derler.

BG/BRG: Handball-Landes-
meister & Vizelandesmeister 

„Auf dem Weg 
zur Schule ....“

Die erfolgreichen HandballspielerInnen des BG/BRG Weiz. Mag. Klaus Minati, Mobilitätsbeauftragte GR Barbara Kulmer, 
Vdir. Lydia Kalcher und Bgm. Erwin Eggenreich (v.l.n.r.) sind stolz 
auf die fl eißigen KlimameilensammlerInnen.

... kann man „Klimameilen“ sammeln, indem man 
zu Fuß geht, mit dem Rad fährt oder öff entliche Ver-
kehrsmittel benutzt. Dass die Kinder der Volksschule 
Weiz das 2018 ausgiebig getan haben, beweist die am 21. 
Jänner von Mag. Klaus Minati vom Klimabündnis Stei-
ermark verliehene Urkunde, mit der belegt wird, dass 
die SchülerInnen der VS Weiz steiermarkweit sowohl 
die meisten Meilen pro SchülerIn als auch die größte 
Gesamtzahl an „Klimameilen“ gesammelt haben. So-
gar österreichweit hat man unter 150 teilnehmenden 
Schulen den hervorragenden dritten Platz errungen. 

Die VS Weiz ist seit 2017 Umweltzeichenschule und 
bemüht sich nicht zuletzt durch die Teilnahme an Ak-
tionen wie dieser, die Kinder zu umweltfreundlichem 
und klimafreundlichem Handeln zu erziehen.         Gütl

Foto: Gütl

Erneut große Erfolge für Fechterinnen des ATUS Weiz 
Bei den ASKÖ-Bundesmeisterschaften 2018 in Wiener 
Neudorf konnte sich Edith Stoschitzky vom ATUS Weiz 
den ersten Platz im Degen (Allgemeine Klasse) erkämp-
fen. Sie gewann alle ihre Gefechte in der Vorrunde und 
konnte dann das Finale knapp gegen die Wienerin Me-
lanie Witting für sich entscheiden. 

Marie Purkarthofer, Zweite bei den Steirischen Florett-
meisterschaften der allgemeinen Klasse, unterlag am 
16.12.2018 bei einem Internationalen Kadettenturnier 
in Laibach (SLO) nach Erfolgen in ihren Vorrundenge-
fechten erst im rein steirischen Finale Marie Fabianek 
(StLFC Graz). Insgesamt waren 17 Teilnehmerinnen am 
Start.

Erfolge für Fechterinnen

Die Weizer Erfolgsfechterinnen Edith Stoschitzky (li.) und Marie 
Purkarthofer (re.).

SCHULE / SPORT
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Hochburg des Stocksportes

Gleich zwei Sportfachverbände führten in dieser 
Saison ihre Bundesmeisterschaften im Eisstock-
schießen in Weiz durch. 
Kurz vor Weihnachten konnte sich ein Verein aus 
unserer Stadt, der ESV Gebol Krottendorf, den 
ASVÖ-Bundesmeistertitel (Allgemeiner Sportver-
band Österreich) sichern. Im ASVÖ-Jugendbewerb 
U23 qualifi zierte sich das Team der Krottendorfer 
für den Bundesbewerb und holte sich den Vize-
meistertitel.

Am 29.12.2018 sicherten sich die Damen des SSV 
ASKÖ Weiz Nord vor heimischem Publikum den 
ASKÖ-Landesmeistertitel. Ausschlaggebend war 
der allerletzte Schuss in einem sehr spannenden 
Finale. 
Als erster Höhepunkt im Jahr 2019 fanden am 
12. Jänner in der Weizer Eishalle die ASKÖ-Bun-
desmeisterschaften (Arbeitsgemeinschaft für 
Sport und Körperkultur in Österreich) statt. 28 
Mannschaften aus ganz Österreich standen sich 
gegenüber und der ESV Jimmy Wien konnte sich 
bei den Herren den Titel holen. Bei den Damen 
stand wieder die Heimmannschaft des SSV ASKÖ 
Weiz Nord ganz oben auf dem Stockerl. 

 GR Christof Prassl
Referent

für Sport und Freizeit

Ich gratuliere allen Sportlerinnen und Sportlern 
zu diesen tollen Leistungen und bedanke mich 
bei den Fachverbänden, dass die Stadt Weiz als 
Austragungsort gewählt wurde!

Weiz kann sich deshalb stolz als Hochburg des 
Stocksportes bezeichnen. Nicht nur im Winter, 
sondern auch bei den Sommerbewerben sind die 
Weizer Stocksportvereine oft in der Favoritenrolle. 
Dieser Präzisionssport, bei dem nicht nur Kraft, 
sondern viel Geschick und Können gefragt 
ist, zieht auch die Jugend der Region an. Viele 
Stocksportvereine investieren sehr viel in die ge-
zielte Nachwuchsarbeit auf höchstem Niveau, wie 
man an den unzähligen europäischen Erfolgen in 
den letzten Jahren sehen kann.

Siegerbild der erfolgreichen Herrenteams bei den ASKÖ-
Bundesmeisterschaft.

Heimsieg des SSV ASKÖ Weiz Nord bei den ASKÖ-Bundes-
meisterschaften der Damen. 

Gratulation an die Damen des SSV ASKÖ Weiz Nord zu ih-
rem Erfolg bei den Landesmeisterschaften

Montag bis Freitag 8–18 Uhr

Erste 1/2 Stunde gratis
Gratis Parkuhren gibt es im Servicecenter
für Stadtmarketing & Tourismus

Samstag, Sonn- u. Feiertage gebührenfrei. 
Ebenso gebührenbefreit sind E-Fahrzeuge.

Parkraumbewirtschaftung in Weiz
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Vor heimischem Publikum konnte sich der ESV Gebol 
Krottendorf in der Weizer Eishalle mit nur einer ein-
zigen Niederlage den Bundesmeistertitel sichern. Im 
Finalspiel schossen Karl, Martin, Andreas und Stefan 
– alle vier Schwarzl (!) - den zweitplatzierten ESV Un-
terweißenbach (Stmk.) mit 11:9 aus der Halle. Dritter 
wurde der SV St.Stefan Glantal (K).
Auch im Jugendbewerb U23 hatte sich der ESV Gebol 
Krottendorf für den Bundesbewerb qualifi ziert und 
konnte hinter der Mannschaft aus OÖ SV Lacken den 
ausgezeichneten Vizemeistertitel erreichen.
Bei der Siegerehrung kürten Bürgermeister Erwin 
Eggenreich und Sportreferent Christof Prassl unter der 
musikalischen Begleitung der Kameradschaftskapelle 
Weiz die Topplatzierten.

Die Steirische Auswahl bei den ASKÖ-Handball-Bun-
desmeisterschaften am 12. und 13. Jänner in Linz setzte 
sich aus Spielerinnen der Vereine aus Bärnbach, Tro-
faiach und Weiz zusammen. Der halbe Kader sowie der 
Trainer waren der Beitrag des HC Weiz.
Nach zwei klaren Siegen gegen Kärnten und Oberöster-
reich kam es gegen die Titelverteidigerinnen aus Wien 
zum großen Showdown. In dem spannenden und tollen 
Handballmatch spielten die Steirerinnen groß auf. Be-
sonders stark im Angriff  war unsere rechte Flügelspie-
lerin Katrin Harwalik, die von sieben Versuchen sechs 
Mal traf. Elf Sekunden vor Schluss parierte Torfrau Lea 
Neuhold einen Sieben-Meter-Wurf der Wienerinnen 
und so gewann die Steiermark mit 27:26 und holte sich 
den ASKÖ Bundesmeistertitel 2019. 

ASVÖ-Bundesmeistertitel 
für ESV Gebol Krottendorf

Christoph Schlagbauer 
ge winnt Berglauf auf den Zetz

Handball-Bundesmeister-
titel für die Steiermark

Martin, Andreas, Stefan und Karl Schwarzl (v.l.n.r.)

Die beiden Gesamtführenden Paula Rumpl-Knoll (3.v.l.) und 
Christoph Schlagbauer (4.v.l.)

Foto: Richard Hirsch

Foto: RTR Weiz

Zweiter Bewerb des Weizer Wintercups 2018/19
Bei rutschigen Bedienungen bewältigte „Schlagi“ 
die 6,6 km und 660 hm in einer Fabelzeit von 27:12, 
was auch neuen Streckenrekord bedeutet, gefolgt von 
Christian Weißenbacher (RC Birkfeld) und Florian 
Kulmer (LG Apfelland). Bei den Damen setzte sich Se-
riensiegerin Paula Rumpl-Knoll (RTR Passail) vor Gerda 
Zehetleitner (RTR ATUS Weiz) und Karin Jerny (Alpen-
gasthof Schöckl) klar durch. Mit ihren Erfolgen haben 
Christoph Schlagbauer und Paula Rumpl-Knoll in der 
Gesamtwertung die Führung übernommen.
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VBC TLC Weiz erneut im Final 
Four des Volleyball-Cups

Der Schi-Tag der Stadt Weiz, veranstaltet vom Ortsteil 
Krottendorf, fi ndet heuer am Samstag, dem 23. Februar 
statt. Alle Weizerinnen und Weizer sind dazu herzlich 
eingeladen. Ziel ist diesmal das Schigebiet Riesneralm.

Die Buskosten werden großteils von der Stadtgemein-
de Weiz, Ortsteil Krottendorf, und von der Gemeinde 
Thannhausen übernommen. Für die Liftkarten gibt es 
wieder vergünstigte Konditionen. 

Liftkarte und Fahrtkostenbeitrag:
Erwachsene:     € 37,-
Jugendliche (Jg. 2000 – 2002):   € 29,-
Schüler/Kinder (Jg. 2003 – 2012):  € 19,-
Kleinkinder (Jg. 2013 und jünger) in Begleitung eines 
Elternteils frei

Voraussichtliche Abfahrtszeiten der Busse für die 
Stadt Weiz:
Getränkemarkt Reisenhofer:  5.40 Uhr
GH Wilhelm, Büchl:   5.50 Uhr
Servicestelle Krottendorf:  5.50 Uhr
GH Predingerhof:   5.50 Uhr
Kinder dürfen nur mit einer Begleitperson am Schi-
tagteilnehmen. Der Kostenbeitrag für die Liftkarte ist 
bei der Anmeldung in der Servicestelle Krottendorf zu 
entrichten. Nähere Informationen: Tel. 03172/2319-204 
oder krottendorf@weiz.at 

Schi-Tag 2019

Semesterferien-Schibus

In den Semesterferien (Mo. 18.2. bis Fr. 22.2.) ist wie-
der die Fahrt eines Schibusses auf die Sommeralm zum 
Pirstingerlift zum freien Schifahren geplant. Regiebei-

Zum dritten Mal in Folge schaff t es das Herrenteam 
des Weizer Volleyballvereines unter die besten vier 
Clubmannschaften Österreichs zu gelangen. Neben St. 
Pölten, Amstetten und Graz steht das Team des VBC 
TLC Weiz wieder im heißbegehrten Cup Final Four. Die 
Auslosung ergab, dass der VBC TLC Weiz im Halbfi nale 
auf den Topfavoriten und vorjährigen Zweiten UVC Graz 
treff en wird. Für Spannung ist also gesorgt, wenn die 
Teams am 22. Februar ab 18 Uhr im Raiff eisen Sportpark 
in Graz ins Final Four starten. Das Weizer Team freut 
sich auf die gewohnt großartige Unterstützung durch 
die Weizer Fans bei diesem Volleyball-Highlight. 

Wer nicht die Möglichkeiten hat, die Heimspiele un-
serer ersten Bundesligamannschaft in Graz zu besu-
chen, kann Spitzenvolleyball auch live in Weiz erleben. 
Unsere Damenteams (1. und 2. Landesliga) und unsere 
zweite Herrenmannschaft – zur Zeit Tabellenführer der 
1. Landesliga – freuen sich ebenfalls auf Ihren Besuch.

Foto: VBC TLC Weiz

trag: € 2 für Hin- und Rückfahrt. Liftkarten (2,5 Std.) 
Kinder € 7,- bzw. Erwachsene € 10,-. Kinder müssen von 
einer erwachsenen Person begleitet werden.

Busabfahrtszeiten: 
11.58 Uhr: Nöstl, Haltestelle 
12.00 Uhr: Büchl, GH Wilhelm 
12.05 Uhr: Gemeindezentrum Thannhausen 
12.10 Uhr: Servicestelle Krottendorf 
12.18 Uhr: Regerstätten, Reisenhofer 
12.20 Uhr: GH Predingerhof
Rückfahrt: ca. 16.30 Uhr
Anmeldung unbedingt am Vortag bis Mittag telefonisch 
in der Servicestelle Krottendorf (Tel. 03172/2319-204) 
oder im Gemeindeamt Thannhausen (Tel. 03172/2015).
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StR Mag. Oswin Donnerer
Referent

für Kultur

Veranstaltungstipp: 
Alex Kristan im Kunsthaus

Einen bunten Lebenslauf hat der österreichische 
Kabarettist Alex Kristan: Nach der Matura in der 
Wiener Privatschule Kollegium Kalksburg war er 
im Markenmanagement für einen Autohersteller 
tätig. Danach berichtete er für einen Privatradio-
sender zwei Jahre lang über Formel 1-Autorennen. 
2004 gewann er die Castingshow „Österreich 
sucht den ComedyStar“. 

Danach begann seine Karriere als Kabarettist und 
Comedian. Nach etlichen Auftritten im ORF star-
tete er 2010 sein erstes Kabarettprogramm mit 
Roman Szeliga. 2017 kreierte er sein 3. Solopro-
gramm „Lebhaft – Rotzpipn forever“. Mit diesem 
Programm gastiert Kristan am Donnerstag, dem 
14. Februar, um 19.30 Uhr im Weizer Kunsthaus.

In Zeiten der „political correctness“, wo off enbar 
bereits das ganze Leben von offi  ziellen und inof-
fi ziellen Vorschriften geprägt ist, bringt Kristan 
bewusst eine „Rotzpipn“, also einen Menschen, 
der sich frech, respektlos und nicht altersgemäß 
verhält, auf die Bühne. In einem Interview in den 
Oberösterreichischen Nachrichten meint er, dass 
Rebellieren in der heutigen Zeit fast ein Muss sei. 
Der Mensch werde immer mehr fremdbestimmt 
und zum funktionierenden Roboter degradiert. 
Individuen seien laut Kristan nicht mehr gefragt, 
sondern die Austauschbarkeit sei modern. Und 
dabei bleibe leider oft die Vielfalt auf der Strecke.
Kristan ist aber vor allem für seine Parodien be-
kannt. Bereits in der Schule hat es ihm großen 
Spaß gemacht, in der Pause Lehrer zu parodieren. 
Meisterhaft kann er beispielsweise den ehema-
ligen österreichischen Fußballstar Hans Krankl 
parodieren. So antwortet er als Hans Krankl auf 
die Frage, was er denke, den köstlichen Satz: „Wie-
so soll ich wissen, was ich denke, bevor ich höre, 
was ich sage!“

Am 14. März gibt es im Kunsthaus noch einen wei-
teren Abend mit Alex Kristan, diesmal unter dem 
Motto „Jetlag für Anfänger – Wer schläft verliert“. 
Da der Ansturm auf Kabarettveranstaltungen 
meist sehr groß ist, möchte ich dringend raten, 

sich möglichst rasch Tickets für einen wunderba-
ren Kabarettabend mit Alex Kristan zu besorgen.

Faschingsfi nale 2019

Unter dem Motto „Märchen, Monster & Matrosen“ 
steuert der Fasching 2019 Richtung Höhepunkt.

Der erste Teil des Faschings mit dem Narrenwecken 
und den Faschingssitzungen ist bereits Geschichte. Nun 
folgen aber noch drei tolle Veranstaltungen, die Sie sich 
nicht entgehen lassen sollten.

Viel Spaß wird ś beim schon traditionellen Rathaus-
sturm am Donnerstag, dem 28.2. ab 16 Uhr am Weizer 
Hauptplatz vor dem Rathaus geben, wenn die Weizer 
Narren für die restliche fünf Tage der Faschingszeit 
die Regentschaft in Weiz übernehmen werden. Darauf 
folgt der Kindermaskenball im Weizer Kunsthaus, am 
Sonntag, dem 3.3. mit Beginn um 14 Uhr, veranstaltet 
von den Weizer Kinderfreunden.

Als krönender Abschluss folgt noch der Faschingsum-
zug. Der Start erfolgt am Faschingsdienstag, 5.3. um 14 
Uhr am Weizer Hauptplatz. Das heurige Motto lautet 
„Märchen, Monster & Matrosen“. Tolle Preise warten 
auf die Teilnehmer, egal ob Wägen oder Gruppen. Es 
gibt auch eine eigene Firmenwertung. Anmeldungen 
können jederzeit im Servicecenter für Stadtmarketing 
& Tourismus am Weizer Hauptplatz vorgenommen 
werden, aber auch eine telefonische Anmeldung unter 
03172/2319-650 ist möglich.             Weizer Narrenzunft

Foto: Gütl
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Homepage: https://buecherei.weiz.at

Stadtbücherei Öff nungszeiten:
Di., Fr. 15 – 18 Uhr, 
Mi. 9 – 13 / 15 – 18 Uhr
Do. 8.30 – 18.30 Uhr

Semesterferienprogramm
Kostenloses Lesen, Spielen, Hören und Sehen in 
der Stadtbücherei Weiz, für Kinder und Jugendli-
che von 0-18 Jahren

KuddelMuddelTheater „Erde gut – alles gut“
Do. 21.2. | 15 Uhr | Eintritt: € 3,-. Für Große und 
kleine, Volksschul- und Kindergartenkinder. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Bilderbuchkino „Die Geisterbibliothek“
Fr. 22.2. | 10 Uhr | Freier Eintritt. 
Für Kinder von 5 bis 7 Jahren. 
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmel dung: 
www.weiz.at/semesterferienprogramm.

Lesekuschelzeit
für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren 
Fr. 15.2., 9.30 – 10.30 Uhr
Kniereiter und Fingerspiele, Kinderlieder, Fühl- 
und Pappbücher erkunden…. Begleitperson er-
forderlich. Anmeldung (nur mehr auf Warteliste): 
Tel. 03172/2319-600, -603

Kostenlose Bildungs- und Berufsberatung
Di. 5.2. u. 7.3. jeweils von 15–17 Uhr sowie nach 
Vereinbarung mit Mag Susanne Zierer, 
Tel.: 0664/8347 156 oder unter 
susanne.zierer@eb-stmk.at

Hörer des Monats
Gerhard Unterberger:
Schon seit fünf Jahren 
kommt Gerhard Un-
terberger regelmäßig 
einmal im Monat in die 
Stadtbücherei, um sich 
Hörbücher auszuborgen. 
Dabei hört er, angefan-

gen vom Kabarett bis hin zu sehr blutrünstigen 
Krimis, einfach alles quer durch die Bank und 
schwärmt von seinem Bruder Rupert, der ihn auf 
den großen Hörbuchbestand in der Bücherei im 
Weberhaus hingewiesen hat.

Tipps von 
Mag. Iris Thosold

Veranstaltungen der
Stadtbücherei

Buchpräsentation: 
Colin Hadler „Hinterm Hasen lauert er“
Musikalische Begleitung: Jessica Schaffl  er („The 
Voice of Germany“) und ihre Band Supersonix.
Mi. 13.2. | 18.30 Uhr 
Garten der Generationen | Eintritt frei!
Der neue Jugendroman des erst 17-jährigen Weizer 
Autors Colin Hadler ist ein Muss, der Autor ein 
Erlebnis. Weil schlichtweg großartig-überzeu-
gend-witzig-cool-einfallsreich-sarkastisch-sen-
sibel..., einfach so, wie ein Buch sein muss! Colin 
präsentiert sein Buch auch auf eine ganz besondere 
Weise. Eine gemeinsame Veranstaltung der Stadt-
bücherei und der Jungen Stadt Weiz.

Foto: Eisenberger

Theaterfahrt der

Stadtgemeinde Weiz

Martha
Romantisch-komische Oper in vier Akten, Musik 
von Friedrich von Flotow, Libretto von Wilhelm 
Friedrich. .

Fr. 15.3.2019, 19.30 Uhr, 
Opernhaus Graz
Anmeldeschluss:  Do. 28.2.2019

Busfahrt gratis!

Anmeldungen:
Kulturbüro, Rathausgasse 3, Maria Eggl
T. 03172/2319-623 (9–13 Uhr), maria.eggl@weiz.at

Lydia Stockner, In der Erlach 8, 8160 Weiz 
T. 03172/41 236 (ab 19 Uhr)



40 weiz präsent februar 2019

KULTUR

Frühjahrsprogramm der Kunstschule KO

Ab dem Sommersemester gibt es zu den seit vielen 
Jahren erfolgreichen Kursen der Künstlerin Susanna 
Bodlos-Brunader einen weiteren Kinderkurs. Im Kurs 
der Künstlerin Daniela Vogl können die Kinder neben 
dem Zeichnen und Malen auch töpfern oder mit ande-
ren Materialien experimentieren. Beide Kurse sind für 
Kinder zwischen 6 und 13 Jahren. Hier wird Kreativität 
gefördert - die Kinder lernen spielerisch ihr künstle-
risches Potential zu entfalten. Die jungen KünstlerIn-

nen dürfen sich so 
richtig mit Stift und 
Pinsel oder mit an-
deren Materialien 
wie Ton austoben. 
Kreativ sein macht 
Spaß!

Frühjahrsprogramm 2019 für Kinder
Daniela Vogl: 
„Zeichnen, Malen und Formen“ (Kurs Nr. KI 01)
Wöchentlich von Di. 26.2. – 4.6., 
jeweils 16 – 18 Uhr (ausgenommen Schulferien). 
Infos: daniela.vogerl@gmail.com

Susanna Bodlos-Brunnader: 
„Zeichnen und Malen“ (Kurs Nr. KI 02)
Wöchentlich von Mi. 27.2. – 5.6., jeweils 16 – 18 Uhr 
(ausgenommen Schulferien). 

Frühjahrsprogramm 2019 
für Jugendliche/Erwachsene
Daniela Vogl: Keramikkurs „Bonsaibauen“ (Kurs Nr. 01)
2./3.3., 9./10.3., 16./17.3., 10 – 12 u. 14 – 17 Uhr. Preis: € 
320,- (+ € 30,- Materialkosten)
Bauen Sie sich Ihren eigenen unverwüstlichen Bonsai 
mit einem Stamm aus Echtholz oder Metall. 
Aus Ton werden die Bonsaischale und Blätter gefertigt, 
die mittels Naturbrandverfahren (Schwarz-, Mehl-, 
Milchbrand) veredelt werden. Mit Draht werden an-
schließend die einzelnen Komponenten verbunden.

Susanna Bodlos-Brunader: Absprengtechnik 
(Aquarell- oder Acryl) (Kurs Nr. 02)
Sa., 23.3., 10 – 12 u. 13 – 17 Uhr. Preis: € 80,-
Unverwechselbare und beeindruckende Ergebnisse 
erwarten Sie bei diesem Kurs bei der Verbindung von 
Acrylmalerei mit Absprengtechnik.

Hubert Brandstätter: Zeichnung, Modul I (Kurs Nr. 03)
Sa., 30.3. u. 6.4., 9 – 12 u. 13 – 17 Uhr. Preis: € 170,-
Es handelt sich um einen aufbauenden Kurs, in dem 
Grundlagen der Zeichnung am Beispiel von Naturstu-
dien (inkl. Portrait) und künstlerischer Formfi ndungen 
vermittelt werden.

Hubert Brandstätter: Malerei, Modul I (Kurs Nr. 04)
Sa., 30.3. u. 6.4., 9 – 12 u. 13 – 17 Uhr. Preis: € 170,-
Kursinhalt sind Grundlagen der Malerei (Technik wahl-
weise) wie Farblehre, Kontrastlehre, Bildkomposition in 
Theorie und Praxis.

Susanna Bodlos-Brunader: Batik auf Papier (Kurs Nr. 05)
Sa., 27.4., 10 – 12 u. 13 – 17 Uhr. Preis: € 80,-
Sie malen mit Wachs- oder Ölkreiden auf Packpapier. 
Anschließend werden die Arbeiten mit Batiktechnik 
bearbeitet. Werke mit der typischen Charakteristik sind 
das Ergebnis.

Susanna Bodlos-Brunader: Batik auf Papier (Kurs Nr. 06)
Sa., 18.5., 10 – 12 u. 13 – 17 Uhr. Preis: € 80,-
In diesem Kurs werden Ihnen die Grundlagen der Pas-
telltechnik vermittelt, die einzigartige, nur in diesem 
Medium machbare, Ergebnisse erzielt. 

Mag. Marjan Habibian: Acrylworkshop (Kurs Nr. 07)
Sa., 25.5., 9 – 12 u. 13 – 18 Uhr. Preis: € 110,-
Eine Einführung in die Grund- und Spezialtechniken 
der Acrylmalerei. In diesem Kurs wird auf die indivi-
duellen Erfahrungen der Teilnehmer eingegangen. Für 
Anfänger und Fortgeschrittene.

Informationen und Kursanmeldungen:
Susanna Bodlos-Brunader, Tel. 0664/5026 299,
E-Mail: hubert.brandstaetter@kunst.weiz.at
www.atelier-ko.at
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Bibliothek
am Weizberg

Buchempfehlungen

Florian Illies: 1913 – Was ich unbedingt 
noch erzählen wollte
Die Chronologie von auf den ersten Blick 
beiläufi gen Ereignissen aus dem Leben 
von Literaten, Künstlern, Erfi ndern, 
Philosophen und Wissenschaftlern. 

Viele von ihnen sind ihrem später erfahrenen Ruhm 
noch fern und kämpfen stattdessen mit Selbstzweifeln 
und den Widrigkeiten des Alltags. 

Wolf Haas: Junger Mann
Er ist ein bisschen zu dick und ein bisschen zu jung für 
sie – sie ist ein bisschen zu schön und ein bisschen zu 
verheiratet für ihn! Das Gute am Verlieben: Elsa. Das 
Problem am Verlieben: ihr Ehemann, der Lastwagen-
fahrer Tscho.

Herbert Lackner: Die Flucht der Dichter und Denker 
Der Autor beschreibt in diesem hervorragend recher-
chierten Buch ein erschütterndes Bild über Menschen, 
welche täglich um ihr Leben bangen. Viele dieser 
Schicksale sind schon bekannt, und doch schaff t es 
Lackner, neue Aspekte dieser menschlichen Tragödien 
zu beleuchten.

Öff nungszeiten:
Di. 8 – 11.30 Uhr, Mi. 16.30 – 19.30 Uhr, 
Fr. 16.30 – 19 Uhr, So. 7.30 – 12 Uhr
www.weizberg.bvoe.at, weizberg@bibliotheken.at

Sport im Februar 2019

Badminton
ÖBV Schüler-Ranglistenturnier 2019
Sa. 9.2./So. 10.2., ab 10 Uhr
Sporthalle II Off enburger Gasse

ÖBV Jugend-Ranglistenturnier 2019
Sa. 16.2./So. 17.2., 10 Uhr
Sporthallen Off enburger Gasse

ÖBV C-Ranglistenturnier 2019
So. 17.2., 10 Uhr
Sporthalle II Off enburger Gasse

Hallenfußball
21. Hobbyturnier des FC UNS
Sa. 23.2., 8 Uhr, Sporthalle II Off enburger Gasse
Anmeldung bis 16.2. unter www.uns.at

Kampfsport
Kickboxen & Boxen „Rise of Spartans 4“
Sa. 23.2., 18.30 Uhr, Volkshaus
Veranstalter: Fightclub 300

Reparaturnetz: 
Neue Adresse

Ing. Josef Mayer (li.) u. Ernst Gremel (re.)

Seit Dezember ist die Anlaufstelle für Elektronikrepa-
raturen in der Klammstraße 8 zu fi nden. Nachhaltigkeit 
und Ressourcenschonung wird bei den Experten für IT 
und Elektronikschaltungen großgeschrieben. 

Die bei Umwelttipps von GR Barbara Kulmer erwähnte 
Reparatur-Prämie kann auch bei Arbeiten, die das Re-
paraturnetz durchführt, beansprucht werden. Das Land 
Steiermark zahlt bis zu € 100 dazu, wenn Geräte wieder 
in Stand gesetzt werden. Vorrangig werden Prämien 
für IT-Geräte, Monitore, Kaff eemaschinen, elektrische 
Kleinwerkzeuge, Küchengeräte, Laptops, Notebooks, 
PCs, Spielzeug und Staubsauger vergeben. Beratung 
diesbezüglich wird gleich mitgeliefert, wenn Sie die 
Werkstätte in der Klammstraße besuchen.



42 weiz präsent februar 2019

VERANSTALTUNGSTIPPS

Bauernmarkt Weiz
Hauptplatz Weiz

Mi & Sa
7–11 Uhr

Veranstaltungen im Februar

Yogakurse mit Monika Kern
Servicestelle Krottendorf

jeden Mo
18 Uhr

Weitere Kurse: jeden Di. 18.30 Uhr, jeden Do. 8.30 Uhr 
sowie 17.30 u. 19 Uhr (Kindergarten Krottendorf), jeden 
Fr. 17.30 Uhr. Infos: Tel. 0699/1219 90 51

Yoga mit Petra Geissler
Kindergarten Krottendorf

jeden Di
18.30 Uhr

Weitere Kurse: jeden Mi. | 8.30 Uhr | Servicestelle Krot-
tendorf, Info & Anmeldung: Tel. 0664/4110 916

Bauernmarkt Weiz | Krottendorf
Servicestelle Krottendorf/Vorplatz

Fr 8.2.
15–18 Uhr

Konzert: Chris Magerl
Billard „The Irish Pub“
Info: Tel. 03172/3360

Fr 8.2.
20 Uhr

Kindermusical:
Bibi Blocksberg „Hexen, Hexen Überall“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Di 5.2.
18 Uhr

Was für eine Aufregung! Der internationale Welthe-
xentag steht an und das in Neustadt! Doch wie das 
Programm umsetzen? Das wird doch nicht etwa den 
Althexen Mania und Walpurgia überlassen bleiben?

Ein bunter Nachmittag der unvergesslichen Melodien. 

Konzert: Riccardo di Francesco
Volkshaus/Großer Saal
Veranstalter: Pensionistenverband Weiz

Fr 8.2.
15 Uhr

Glaubensveranstaltung:
Holy Day
Garten der Generationen

Sa 9.2.
10 Uhr

Glauben neu entdecken mit P. Dr. Clemens Pilar, Phi-
lipp Schmerold, Ilana Schubert u. Tom Gangl. HolyDay 
Worship u. Kinderprogramm. Infos: Tel. 0664/3833 897

Krottendorfer Knödel-Ball
GH Wilhelm, Büchl

Sa 9.2.
19.30 Uhr

Tanzmusik mit Nordschi. Knödelschießen ab 13.30 Uhr 
in der ESV Stocksporthalle Nöstl.

Faschingssitzungen 2019
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 8.2.
Sa 9.2.
19.30 Uhr

Karten & Tischreservierung: Servicecenter für Touris-
mus & Stadtmarketing (Tel. 03172/2319-650)

Foto: Gütl

Buchpräsentation: Colin Hadler 
„Hinterm Hasen lauert er“
Garten der Generationen

Mi 13.2.
18.30 Uhr

Musikalische Begleitung: Jessica Schaffl  er („The Voice 
of Germany“) und Band. Eintritt frei! 
Infos: Stadtbücherei (Tel. 03172/2319-600)

„Hinterm Hasen lauert er“



43weiz präsent februar 2019

VERANSTALTUNGSTIPPS

BG/BRG Weiz-Maturaball 2019: 
„Viva la Vida!“
BG/BRG Weiz

Fr 15.2.
20 Uhr

Motto: „8 Jahre Siesta – heute Fiesta“. Tisch- u. Karten-
reservierung: Tel. 050 248 042

Kabarett: Alex Kristan
„Lebhaft - Rotzpipn forever“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 14.2.
19.30 Uhr

Urania-Diavortrag: Mike Hecker 
„Die Grotten von Gargano“
Weberhaus/Galerie

Di 19.2.
19.30 Uhr

Konzert & Performance: 
„Buy Buy Baby“
Weberhaus/Jazzkeller

Fr 1.3.
20 Uhr

Konzert: Werktage der Alten Musik“
Europasaal

Sa 2.3.
18 Uhr

Rathaussturm 2019
Hauptplatz, Info: Faschingskanzler 
Ewald Wild (Tel. 03172/2319-254)

Do 28.2.

Foto: Gütl

Infoabend mit Musik: 
Ein Fenster aus Jazz
Kunsthaus/Hannes-Schwarz-Saal

Mi 13.2.
19.30 Uhr

Info: Rainer Opl (rainer.opl09@gmail.com)

Kinderfaschings-Mitmachkonzert: 
„Superhelden“
Europasaal

Fr 15.2.
15.30 Uhr

Mitwirkende: Birgit Schwaiger und die Kinder und El-
tern der Elementaren Musikerziehung. 
Info: Musikschule (Tel. 03172/2227-604)

Foto: Caro Strasnik

Wenn aus dem altbackenen Sprichwort „Lebe jeden 
Tag, als ob es dein letzter wäre“ eine Initialzündung 
zum Ungehorsam und Rebellentum wird, dann wird das 
Wort „lebhaft“ zum Programm! Das kleine Problem an 
der entfesselten Lebensart: Gesetze kennen sehr wohl 
ein Morgen. Und so verbringt Alex Kristan nun eine 
Resozialsierungsnacht auf Staatskosten. Das Publikum 
hat uneingeschränktes Besuchsrecht …

Kabarett: HansiSeppi 
„AntiWEBressivum“
Weberhaus/Jazzkeller

Fr 22.2.
19.30 Uhr

Info: LAGLER Entertainment (Tel. 0664/1159 355)

Pfl egestammtisch für pfl egende 
Angehörige
Volkshilfe Sozialzentrum

Di 26.2.
17 Uhr

Profi s geben praktische Tipps rund um ś Thema Pfl ege. 
Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: Tel. 03172/44 888-41 (vormittags)

Workshop: „Wohnraum sicher gestalten“
Volkshilfe Sozialzentrum
Projekt AGIL. Teilnahme kostenlos

Mi 27.2.
16 Uhr

Voranmeldung: Gertrude Off enbacher (Tel. 0664/1864 856)

16 Uhr

Junge Stadt Weiz-Schiausfl ug: 
Hauser Kaibling
Bahnhof Weiz

Sa 2.3.
6 Uhr

Kosten f. Bus u. Liftkarte: Jg. 2000 – 2003: € 30,- / ab Jg. 
1999: € 47,-, verbindliche Anmeldung bis 18.2. online 
(FB-Seite), jungestadt@weiz.at od. bei SPORT 2000

Junge Stadt Weiz-Schiausfl ug: 

Foto: ikarus.cc
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Bauernmarkt Weiz | Krottendorf
Servicestelle Krottendorf/Vorplatz

Fr 8.3.
15–18 Uhr

Konzert: Brass GmbH
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 2.3.
19.30 Uhr

Foto: Heran

Konzert: Christoph & Lollo
„Mitten ins Hirn“
Kunsthaus/Foyer

Sa 9.3.
19.30 Uhr

Erzähltheater zum Weltfrauentag 
„Odysseus auf Durchreise“
Weberhaus/Galerie

Fr 8.3.
19.30 Uhr

Kabarett: Markus Hirtler als Ermi-Oma 
„24-Stunden Pfl ege(n)“
Kunsthaus/Franz-Stronach-Saal

Fr 8.3.
19.30 Uhr

Kindermaskenball 2019
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal, Info: 
Kinderfreunde Weiz (Tel. 0664/2231 207)

So 3.3.
14 Uhr

Rosenmontags-Gschnas 2019
Hotel Hammer
Info: Tel. 03172/2208

Mo 4.3.
18 Uhr

Offi  zielle Eröff nung der 
„Herta-Nest-Straße“
Herta-Nest-Straße

Fr 8.3.
11 Uhr

Theaterfabrik: „Die schöne Aussicht“
Volkshaus

Mo 4.3.
19 Uhr

Weitere Auff ührungen: Di. 5.3. (9 u. 11 Uhr), Mi. 6.3. 
(9, 11 u. 19 Uhr), Do. 7.3. (9, 11 u. 19 Uhr)

Vernissage: Fotostammtisch Weiz 
„Sichtweisen“
Kunsthaus/Stadtgalerie

Do 7.3.
19.30 Uhr

Musik: „Gegenlicht“. Ausstellungsdauer: bis 30.3.2019.

Mitwirkende: Gund Dreiweg und Mariou.

Großer Faschingsumzug 2019: 
„Märchen, Monster & Matrosen“
Innenstadt Weiz

Di 5.3.
14 Uhr

Info: Faschingskanzler Ewald Wild (Tel. 03172/2319-254)

„Women ś Infoday“
Stadtservice Weiz – Südtiroler Platz

Fr 8.3.
15-18 Uhr

Infos zur besseren Vereinbarkeit von Arbeit und Fa-
milie.

In ihren Live-Konzerten betten Christoph & Lollo ihre 
Lieder in spontan gestaltete Abende und absurde Ge-
spräche. Ihre Vorstellungen sind von einer Improvisati-
on getragen, welche die geltenden Konventionen sowohl 
des Musik- als auch des Kabarettbusiness entblößt und 
obsolet macht.

Foto: Ingo Pertramer

Vorschau

Infoabend mit Musik: 
Ein Fenster aus Jazz
Kunsthaus/Hannes-Schwarz-Saal

Mi 13.3.
19.30 Uhr

Info: Rainer Opl (rainer.opl09@gmail.com)

Kindermusical: 
„Pinocchio – Das Musical”
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Di 12.3.
16 Uhr

Foto: Daniela Landwehr
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Konzert: 35. Schubertiade mit dem 
ALEA-Ensemble
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 15.3.
19.30 Uhr

Multimediavortrag: Christoph Strasser 
„Der Weg ist weiter als das Ziel“
Garten der Generationen

Do 21.3.
19 Uhr

Allgemeine Informationen

Karten für Veranstaltungen:
Ö-Ticket: Stadtservice Weiz
Kunsthaus-EG, Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-200, 
Mo, Di, Mi, Fr 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus
Hauptplatz 18, Tel. 03172/2319-650 
Mo-Fr 8-12 und 13 - 17 Uhr

Öff nungszeiten:
Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: 
Do und Fr 15–18, Sa 9–12 Uhr

Kulturbüro im Kunsthaus
Eingang Rathausgasse 3: Mo–Fr 9–13 Uhr

Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei
Di, Fr 15–18, Mi, 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 Uhr

Informationen zu Veranstaltungen und
Kulturräumlichkeiten
www.weiz.at bzw. Kulturbüro,
Tel. 03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at

i

Konzert: Bass & Bässer
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 22.3.
19.30 Uhr

Konzert: Familie Lässig
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 23.3.
19.30 Uhr

Konzert: Stefan Jürgens
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

So 24.3.
19.30 Uhr

Konzert: Die Paldauer
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

So 31.3.
16 Uhr

Konzert: Verdi Orchester 
„Night at the Opera“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 28.3.
19.30 Uhr

Kabarett: Reinhard Nowak & Roman 
Gregory
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 29.3.
19.30 Uhr

Kabarett: Alex Kristan „Jetlag für An-
fänger – Wer schläft verliert“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 14.3.
19.30 Uhr

Foto: Caro Strasnik

Konzert: Tini Kainrath, Mo &
Andy Baum mit Band
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 16.3.
19.30 Uhr

Foto: Dietmar Lipkovich
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Veranstaltungen in den Nach-
bargemeinden im Februar

36. Thannhausner Gemeindeball
Thannhausen/Gemeindezentrum

Musik: „Die Pagger Buam“. Polonaise, Glückshafen, 
Mitternachtseinlage. Tischreservierung und Anmel-
dung für Ball-Bus: Tel. 03172/2015-0

Sa 9.2.
20 Uhr

Faschingskonzert
Thannhausen/Gemeindezentrum

So 17.2.
14.30 Uhr

Weinbauernabend: Weingut Anne 
Grießbacher aus St. Anna/Aigen
Gartenhotel Ochensberger, St. Ruprecht/R.

Info & Tischreservierung: Tel. 03178/5132-57

Fr 22.2.
19.30 Uhr

Musistadl 2019
Mitterdorf/R./Gemeindesaal

Weitere Termine: So. 24.2. (16 Uhr), Fr. 1.3. u. Sa. 2.3. 
(jeweils 19.30 Uhr), So. 3.3. (16 Uhr). Veranstalter: Verein 
„Leit für Leit´“. Info & Kartenbest.: Tel. 0660/5874 582

Anmeldung bis 18.2. bei GR Monika Hutter (Tel. 
0664/7695 590)

Sa 23.3.
19.30 Uhr

Brotbackkurs mit 
Brotbotschafterin Grete Auer
FS Naas, In der Weiz 109

Mo 25.2.
16 Uhr

Info: Tourismusverband St. Ruprecht (Tel. 0664/2353 
414) /2015

Info: Tourismusverband St. Ruprecht (Tel. 0664/2353 
414) /2015

Faschings-Knödelschießen 
der FF Rollsdorf
FF Rollsdorf

Sa 2.3.
13 Uhr

Lumpenball RELOADED
Locker & Légere, St. Ruprecht/R.
Info: Tel. 03178/2310-23

Sa 2.3.
20 Uhr

Kindermaskenball
Unterfl adnitz/Gemeindezentrum

So 3.3.
14 Uhr

Start: Café Azzurro, ab 14 Uhr: Faschingrummel am 
Hauptplatz mit DJ Markus Weiss u. Kinderprogramm. 
Info: Tourismusverband St. Ruprecht (Tel. 0664/2353 
414)

Faschingdienstag in St. Ruprecht
St. Ruprecht/Raab

Di 5.3.
13.30 Uhr

Lustige Lieder u. Sketche mit der Singgemeinschaft 
Landscha/Thannhausen. Mitwirkende: EKG-Ter-
zett, Gisi & Sepp, Landschinger Mandaleit. Info: Tel. 
03172/2015-0

EKiZ im Februar 2019

EKiZ-Büro, www.ekiz-weiz.at
T. 03172/44606 oder 0664/9440 142
Öff nungszeiten: Mo-Do von 8-11 
Uhr, Do von 14-17 Uhr

Anmeldungen:

Schwangerschaft & Geburt
ab Mo. 25.2., 19 – 21 Uhr: Yoga für Schwangere, 8 EH
ab Di. 5.3., 16.30 – 19 Uhr: Geburtsvorbereitung mit 
Hebamme, 4 EH

Rund ums Baby
Mo. – Do., 8 – 11 Uhr, Do., 14 – 17 Uhr: Abwiegen von 
Babys und Kleinkindern, Babytragetuchverleih und 
-beratung
Jeden Di., 9 – 10.30 Uhr (ausgen. Ferien): Stillgruppe
Jeden Mi., 9 – 10.30 Uhr (ausgen. Ferien): Babygruppe
ab Di. 5.3., 9.30 Uhr: Baby- und Kleinkindschwimmen
ab Mi. 6.3., 11 – 12 Uhr: Mama & Baby Yoga, 5 EH

Für Kinder
Mo., Di., Do., 8.30 – 10.30 Uhr, Mo. 15 – 17 Uhr (ausgen. 
Ferien): Stöpselgruppe für Kinder v. 1 – 3 Jahren
ab Mo. 11.2., 16.30 – 17.30 Uhr: Singmäuse – Musika-
lische Früherziehung, 5 EH
ab Mi. 27.2. u. ab Fr. 1.3., jeweils 8.30 – 11.30 Uhr: Die 
Maxis – Wir schnuppern Kindergartenluft, je 6 EH
Sa. 2.3., 8.30 – 10.30 Uhr: Papa-Kind-Frühstückstreff en
Do. 28.2. (8.30 – 10.30 Uhr), Mo. 4.3. (8.30 – 10.30 u. 
15 – 17 Uhr), Di. 5.3. (8.30 – 10.30 Uhr): Stöpselgruppe 
Faschingsfest

Vorträge/Workshops
Do. 14.2., 19 Uhr: Schlafverhalten von Kindern 0 – 7 
Jahre

Das EKiZ-Büro ist in den Semesterferien von 15.2. – 
24.2.2019 geschlossen!
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Stadtfeuerwehr Weiz
Berichte der

Einsatzreiches Jahr für die
Stadtfeuerwehr Weiz

2018 war wieder ein sehr arbeitsreiches Jahr mit Ver-
änderung und Weiterentwicklung in vieler Hinsicht. 
Dies kann nur funktionieren, wenn man engagierte und 
pfl ichtbewusste Kameradinnen und Kameraden in den 
Reihen der Einsatzorganisation vorfi ndet, die sich frei-
willig und unentgeltlich zu jeder Tages- und Nachtzeit 
in den Dienst der Sache stellen. Im abgelaufenen Jahr 
gab es zwei Änderungen in unserem Löschgebiet: Die 
Gemeinden Mitterdorf an der Raab sowie Thannhausen 
haben die Stadtgemeinde Weiz sowie die Feuerwehr 
Weiz gebeten, die bislang mitbetreuten Teile des Ge-
meindegebiets an ihre Feuerwehren (FF Hohenkogl und 
FF Landscha) abzugeben. 

Grund dafür ist, dass man dadurch eine Besserstellung 
für Förderungen seitens des Landesfeuerwehrverban-
des Steiermark erlangt. Die Änderung bedeutet für die 
Feuerwehr Weiz, dass nun drei Gemeinden – Stadtge-
meinde Weiz, Gemeinde Naas, Gemeinde Mortantsch 
- zum Löschgebiet zählen. Diese drei Gemeinden haben 

ca. 16.000 Einwohner und erstrecken sich auf einer 
Fläche von ca. 56 km². Dieses Gebiet beinhaltet neben 
vielen Industriebetrieben auch zahlreiche Schulen, 
Hochhäuser, Gewerbebetriebe, Bundesstraßen, Be-
treuungseinrichtungen aller Art, landwirtschaftliche 
Betriebe und natürlich Einfamilienhäuser und dadurch 
ein sehr breites Einsatzspektrum. Nur durch die sehr 
gute Zusammenarbeit mit der Kommunalpolitik ist es 
der Feuerwehr möglich, sowohl Einsatzgeräte als auch 
persönliche Schutzausrüstung auf dem neuesten Stand 
zu halten.

Im Jahr 2018 musste die Stadtfeuerwehr Weiz zu 119 
Brandeinsätzen sowie 261 technischen Einsätzen aus-
rücken. Von diesen insgesamt 380 Einsätzen wurden 
220 Einsätze über die Leitstelle mittels Personen-
rufempfänger bzw. zusätzlich per Sirene alarmiert. 123 
Einsätze davon wurden mittels Sammelruf (alle Feuer-
wehrmitglieder) sowie 97 Einsätze per Gruppenalar-
mierung (ca. zehn Personen) alarmiert. Zu weiteren 160 
Einsätzen erfolgte die Verständigung telefonisch. 

Alle Tätigkeiten eingerechnet (Einsätze, Übungen, 
Bereitschaften, Ausbildung und Verwaltung) wurden 
35.880 Stunden ehrenamtliche Arbeit zum Wohle der 
Bevölkerung von Weiz und Umgebung geleistet.

Der Terminkalender für das Jahr 2019 ist bereits gut 
gefüllt, neben zahlreichen Übungen und anderen Ver-
anstaltungen erhält die Feuerwehr im Herbst ein neues 
Schweres Rüstfahrzeug mit Kran (SRF). Das neue Fahr-
zeug wird das bereits 26 Jahre im Einsatz stehendes SRF 
ablösen. Im Frühjahr wird auch das Wasserdienstfahr-
zeug, das bereits 27 Jahre im Einsatz steht, durch einen 
neuen LKW (7,5 t) mit Ladebordwand ersetzt.

Aktuell zählt die Feuerwehr Weiz 104 Mitglieder, 72 
davon im Aktivstand (31 sind aktive Atemschutz-Ge-
räteträger) sowie neun Mitglieder in der Jugendgruppe. 

Möchtest auch du dich ehrenamtlich engagieren? 
Dann melde dich telefonisch unter 03172/2222 
oder per Mail an offi  ce@stadtfeuerwehr-weiz.at



DIVERSES

Fr., 8. und Sa., 9. Februar • Kunsthaus Weiz

22. FASCHINGSSITZUNG
Einlass: 18.30 Uhr • Beginn: 19.30 Uhr • VVK 16,- € • Abendkasse 18,- €

Karten & Tischreservierung: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing.

Do., 28. Februar • 16 Uhr • Weizer Hauptplatz
RATHAUSSTURM

Di., 5. März • 14 Uhr • Weizer Hauptplatz
GROSSER FASCHINGSUMZUG

Anmeldung & Info: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing, Tel.: 03172/2319 650

MÄRCHEN,
MONSTER &
MATROSEN

Stadtmarketing

Fr., 8. und Sa., 9. Februar • Kunsthaus Weiz

22. FASCHINGSSITZUNG
Einlass: 18.30 Uhr • Beginn: 19.30 Uhr • VVK 16,- € • Abendkasse 18,- €

Karten & Tischreservierung: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing.

Do., 28. Februar • 16 Uhr • Weizer Hauptplatz
RATHAUSSTURM

Di., 5. März • 14 Uhr • Weizer Hauptplatz
GROSSER FASCHINGSUMZUG

Anmeldung & Info: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing, Tel.: 03172/2319 650

MÄRCHEN,
MONSTER &
MATROSEN

Stadtmarketing
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Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, 8160 Weiz, Tel. 03172/2319-650
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Karten für Veranstaltungen, Ö-Ticket: Ö-Ticket online Shop auf www.
kunsthaus-weiz.at bzw. Stadtservice Weiz, Kunsthaus-EG, Rathaus-
gasse 3, Tel. 03172/2319-200, Mo, Di, Mi, Fr 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr, 
Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, Tel. 
03172/2319-650, Mo-Fr 8-12 u. 13 - 17 Uhr

ÖFFnUnGSzEITEn: Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: Do u. 
Fr 15–18, Sa 9–12 Uhr | Kulturbüro im Kunsthaus, Eingang Rathaus-
gasse 3: Mo–Fr 9–13 Uhr | Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei:  
Di, Fr 15–18, Mi, 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 Uhr

Infos zu Veranstaltungen u. Kulturräumlichkeiten: www.weiz.at bzw. Kulturbüro, 
Tel. 03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at | Impressum: Medieninhaber 
u. Herausgeber: Stadtgemeinde Weiz - Stadtmarketing KG / Kulturbüro, Weizl| 
redaktion: Kulturbüro, Rathausgasse 3, 8160 Weiz 

KonZerT:

rIccArdo dI 
FrAnceSco

Veranstalter:
Pensionistenverband Weiz

Fr|8|2|2019
Volkshaus | 15.00 uhr

erZäHlcAFé
erlebtes erinnern und erzählen

Vernissage: 
Do. 07.03.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie

Dauer der Ausstellung: bis 30.3.19.Mo|11|3|2019
H.-Schwarz-Saal | 9.30 uhr

Kunsthaus  |  19.30 Uhr

Sa|2|3|2019

BrASS gmBH
cInemA BlocKBuSTerS 2d

Leitung:

reinhard Summerer 

Thema: Das Verschwinden 
der alten Geschäfte in Weiz 
– Molkerei, zuckerhüttl, 
Hutgeschäft…..

35. ScHuBerTIAde

Kunsthaus  |  19.30 Uhr

Fr|15|3|2019

mit dem Alea-ensemble
„come again“

Hermine Haselböck Gesang

Sigrid Präsent Violine

rita melem Klavier

So|3|3|2019
Kunsthaus | 14.00 uhr

2019

THeATerFABrIK
„dIe ScHÖne AuSSIcHT“

Mo|4|3|2019
Volkshaus | 19.00 uhr

Weitere Vorstellungen: 
5.3. (9 u. 11 Uhr),

6.3. (9, 11 u. 19 Uhr),
7.3. (9, 11 u. 19 Uhr)



Programm 1. Februar – 9. März 2019

 Fr. 1.2.19 - Sa. 23.2.19, Weberhaus/Galerie
AuSSTellung: KunSTgruPPe collAge

 di. 5.2.19 16.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KIndermuSIcAl: BIBI BlocKSBerg „Hexen, Hexen Überall!“

 Fr. 8.2.19 15.00 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
KonZerT: rIccArdo dI FrAnceSco – Bunter nachmittag der unvergesslichen Melodien

 Fr. 8.2. u. Sa. 9.2.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
FAScHIngSSITZung 2019

 Fr. 8.2.19 20.00 Uhr, Billard „The Irish Pub“
KonZerT: cHrIS mAgerl

 Sa. 9.2.19 19.30 Uhr, GH Wilhelm, Büchl
KnÖdel-BAll Für Alle – mit Tanzmusik von „nordschi“ und Knödelschiessen

 mi. 13.2.19 18.30 Uhr, Garten der Generationen/Großer Saal
BucHPräSenTATIon: colIn HAdler „Hinterm Hasen lauert er“ – Musik: Jessica Schaffler

 mi. 13.2.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
InFoABend mIT muSIK: eIn FenSTer AuS JAZZ

 do. 14.2.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABAreTT: Alex KrISTAn „Lebhaft - Rotzpipn forever”

 Fr. 15.2.19 15.30 Uhr, Europasaal
KInderFAScHIngS-mITmAcHKonZerT: „SuPerHelden“

 Fr. 15.2.19 20.00 Uhr, BG/BRG Weiz
Bg/Brg WeIZ-mATurABAll 2019: „VIVA lA VIdA!“ – 8 Jahre Siesta - heute Fiesta

 di. 19.2.19 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
urAnIA-VorTrAg: „dIe groTTen Vom gArgAno!“ – Vortragender: Mike Hecker

 do. 21.2.19 15.00 - 16.00 Uhr, Weberhaus/Galerie
KuddelmuddelTHeATer: „erde guT - AlleS guT“

 Fr. 22.2.19 10.00 - 11.00 Uhr, Stadtbücherei Weiz
BIlderBucHKIno: „dIe geISTerBIBlIoTHeK“ – Für Kinder von 5 bis 7 Jahren

 Fr. 22.02.19 19.30 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KABAreTT: HAnSISePPI „AntiWEBressivum”

 do. 28.2.19 16.00 Uhr, Hauptplatz
rATHAuSSTurm 2019

 Fr. 1.3.19 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KonZerT & PerFormAnce: Buy Buy BABy

 Sa. 2.3.19 18.00 Uhr, Europasaal
KonZerT: WerKTAge der AlTen muSIK

 Sa. 2.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KonZerT: BrASS gmBH – Abo-Wahlkonzert

 So. 3.3.19 14.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KIndermASKenBAll 2019

 mo. 4.3.19 19.00 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
THeATerFABrIK: „dIe ScHÖne AuSSIcHT“
Weitere Vorstellungen: 5.3. (9 u. 11 Uhr), 6.3. (9, 11 u. 19 Uhr), 7.3. (9, 11 u. 19 Uhr)

 di. 5.3.19 14.00 Uhr, Innenstadt
groSSer FAScHIngSumZug

 do. 07.03.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie
VernISSAge: FoToSTAmmTIScH WeIZ „SIcHTWeISen“
Musik: „Gegenlicht“. Dauer der Ausstellung: bis 30.3.19.

 Fr. 8.3.19 11.00 Uhr, Herta-nest-Straße
oFFIZIelle erÖFFnung der „HerTA-neST-STrASSe“ – Suppenausschank vor Ort

 Fr. 8.3.19 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
erZäHlTHeATer Zum WelTFrAuenTAg: „odySSeuS AuF durcHreISe“

 Fr. 8.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABAreTT: mArKuS HIrTler AlS ermI-omA - Ausverkauft!

 Sa. 9.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Foyer
KonZerT: cHrISToPH & lollo „Mitten ins Hirn“

Do|14|3|2019
Kunsthaus | 19.30 uhr

Kabarett:

Alex Kristan
„Jetleg für Anfänger“
Wer schläft verliert

immer Mittwochs:

13.2.2019
13.3.2019

Hannes-Schwarz-Saal
jeweils 19.30 Uhr

Ein

Fenster 
aus

Für alle Musikfreunde, die ein sanfter Einstieg zum 
Jazz interessiert, öffnet rainer opl ab Oktober jeden 
Monat ein „Fenster aus Jazz“, um musikalische Frisch-
luft hereinzulassen. Bei freiem eintritt und informellem 
Rahmen drehen sich ausgewählte musikbeispiele zu 
 unterschiedlichen Themen des Jazz am Plattenteller.

JAZZ

Sa|9|3|2019
Kunsthaus | 19.30 uhr

Di|12|3|2019
Kunsthaus | 16.00 uhr

Fo
to

: I
ng

o 
Pe

rt
ra

m
ercHrISToPH & lollo

K
o

n
Z

er
T:

„mitten 
ins Hirn“

Mi|13|2|2019
garten d. generationen | 18.30 uhr

Musik:  Jessica SchafflerBucHPräSenTATIon:

colin Hadler

Buy Buy Baby Fr|1|3|2019
Jazzkeller | 20.00 uhr

KonZerT & PerFormAnce:

„Hinterm 
Hasen 

lauert er“

das Planeten-
party Prinzip 
& melt downer

Sa|16|3|2019
Kunsthaus | 19.30 uhr

KonZerT:

Tini Kainrath, mo & Andy Baum

drei Stars ... 
eine Show

Do|14|2|2019
Kunsthaus | 19.30 uhr

Kabarett:

Alex Kristan

Fo
to

: C
ar

o 
St

ra
sn

ik

So|24|3|2019
Kunsthaus | 19.30 uhr

Stefan Jürgens
„Was zählt Tour 2019“

Fo
to

: e
le

na
-z

au
ck

e

 mit Band  

Fr|8|2|2019

Kunsthaus | 19.30 uhr

Sa|9|2|2019

FAScHIngS-
SITZung 2019
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